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Willkommen bei Interlabor Belp AG!
Analytics with passion

Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde

Dieses Jahr dürfen wir stolz mit Ihnen feiern, denn bereits seit 
60 Jahren unterstützt die Interlabor Belp AG Sie mit analy
tischen Lösungen in unterschiedlichen Bereichen. Wir tun je
den Tag, was wir lieben und was wir am besten können. Diese 
Leidenschaft für unser tägliches Wirken motiviert uns, ständig 
noch besser zu werden und Ihre Fragen bestmöglich zu 
beantworten. Uns ist es ein Anliegen, für Sie eine Individual
lösung zu entwickeln und Ihnen beim Troubleshooting und bei 
jeglicher Fehleranalyse Hand zu bieten.

Interlabor bietet Ihnen für Ihre analytische Lösung fachkundige 
Beratung bis hin zur entsprechenden Dokumentation. Quali
fizierte Mitarbeitende, moderne Geräte und ein akkreditiertes 
Qualitätssystem (ISO 17025, GMP zertifiziert) bilden die 
Grundsteine, um für Sie qualitativ hochstehende, zielführende 
und pragmatische Lösungen zu erarbeiten. Wir freuen uns  
jeden Tag über die Vielfältigkeit Ihrer Aufträge und behandeln 
jede Probe mit grösster Sorgfalt.  

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue!

Ihr Bernhard Burn,
CEO

Ihr Kundenberater Team

Bild oben, von links nach rechts

Martina Lingg, Chemikerin

Michael Rüttimann, Lebensmittelingenieur

Delphine Berset, Chemikerin

Dr. Olivier Aebischer, Chemiker

Dr. Heike Mushardt, Ing. Verfahrenstechnik

Interlabor Belp AG

Aemmenmattstrasse 16
3123 Belp, Schweiz
www.interlabor.ch
info@interlabor.ch
Tel. +41 (0)31 818 77 77

Öffnungszeiten

Jeweils werktags von Montag  Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Probenannahme

Während den Öffnungszeiten müssen die Proben zur mikrobio
logischen Untersuchungen vor 15.00 Uhr angeliefert werden. 
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Analytik bei INTERLABOR

Spezialanalytik

• Methodenentwicklung

• Methodenvalidierung

• Stabilitäten nach ICH

• Identifikation unbekannter Abbauprodukte

• Leachables & Extractables

• Troubleshooting

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 5

Pharma 

• Analytik im Rahmen von GMP gemäss den vertraglichen Ver-
einbarungen (Lohnanalysenvertrag resp. Quality Agreement)

• Analyse der Rohstoffe nach gängigen Arzneimittelbüchern

• Analyse der Zwischen- und Fertigprodukte
mittels validierter Analysenmethoden

• Physikalisch-chemische resp. galenische
und mikrobiologische Prüfungen

• Validierung und Transfer von Analysenmethoden

• Stabilitätsstudien gemäss ICH Q1
inkl. Photostabilitäten gemäss ICH Q1B

• Entwicklung von stabilitätsanzeigenden Methoden

• Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen, Ph. Eur. 5.1.8.

Das Dienstleistungsangebot von Interlabor umfasst 

schwerpunktmässig folgende Analysen bereiche:

• Spezialanalytik

• Pharma

• Phytopharmaka

• Lebensmittel (und Futtermittel)

• Wasser

• MedTec

• Kosmetika

• Umwelt

• Q-Management

Haben Sie andere Anliegen und benötigen Sie eine indivi-
duelle Lösung? Kontaktieren Sie uns bitte. Interlabor kann 
einen Grossteil der in den Arzneibüchern beschriebenen Prü-
fungen durchführen. Unsere Spezialisten erarbeiten für Sie 
auch gerne massgeschneiderte Lösungen. 

Interlabor bietet Ihnen umfassende Pakete: 

•  Spezialanalytik im Rahmen der Entwicklung Ihrer
Individuallösung, Troubleshooting und Fehleranalyse

• Fachtechnische und analytische Beratungen

• Probenmanagement

• Stabilitäten

Im ersten Teil unseres Leistungsverzeichnisses (LV) findet 
sich, gruppiert nach Analysenbereichen, ein Auszug der ver-
schiedenen Dienstleistungen, die Interlabor standardmässig 
für Sie erbringt. 

Im zweiten Teil sind die Dienstleistungen von A – Z sortiert.

Dürfen wir für Sie Ihre Analysen durchführen? Gerne stellen 
wir Ihnen unsere vorgefertigten Auftragsformulare zum  
Herunterladen auf unserer Interlabor-Website (Interlabor.ch) 
zur Verfügung. In Rücksprache mit Ihnen erstellen wir gerne 
kostenlos spezifische Auftragsformulare. 

Folgend einige Schwerpunkte aus unseren diversen Analytik-Bereichen:
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Weitere Infos finden Sie auf Interlabor.ch Scan me!

Zusammen mit der Pharma-Analytik lassen sich viele  
Syn ergien für die Analytik von Nahrungsergänzungs-

mitteln nutzen. 

• Gehalts- und Rückstandsbestimmungen
in diversen Produkten

• Erfahrung mit diversen galenischen Formen (Brause-
tabletten, Flüssigkeiten, Gele, Kapseln, Pulver usw.)

• Untersuchung auf mikrobiologische Qualität und
ausreichende Konservierung

Phytopharmaka

• Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen, Ph. Eur. 5.1.8 A / B / C

• Prüfung auf Schwermetallrückstände gemäss eigenen
Analysenmethoden und / oder Ph. Eur. 2.4.27

• Prüfung gemäss Methoden der Pharmakognosie

• Bestimmung von diversen Alkaloiden
(z. B. Pyrrolizidinalkaloide) und weiteren Toxinen

• Quantitative Bestimmung von THC
und weiteren Cannabinoiden

• Bestimmung von Terpenen

• Pestizidscreening (ca. 300 Pestizide inkl. der Pestizide
aus Ph. Eur. 2.8.13, USP <561> sowie EU-Verordnung
EG Nr. 296 / 2005 Kat. 0632010, ausgenommen sind
Dithiocarbamate und Bromid)

Lebensmittel

• Untersuchung von Früchten, Gemüse, Getreide
und Kräutern

• Untersuchung von genussfertigen Lebensmitteln

• Bestimmung von Rückständen und Kontaminanten
wie Pestiziden und Schwermetallen

• Bestimmung von Alkaloiden und Toxinen

• Beurteilung gemäss der Schweizer Gesetzgebung
und derjenigen der EU

• Kontrolle der mikrobiologischen Qualität gemäss
den Anforderungen der Branchenleitlinien

• Untersuchung von Futtermitteln

Wasser 

• Kontrolle von Trink-, Quell- und Mineralwasser

• Pestizidscreening

• Analyse von Pharmawasser nach Anforderungen
der Arzneibücher (Ph. Eur., USP-NF etc.)

• Analyse von technischem (Prozess-) Wasser (EN 285 etc.)

MedTec 

• Prüfung auf Reinigungs- und Mineralölrückstände
(z. B. Hilfs-, Schleif- und Schmiermittel mittels ICP-MS,
IC und gaschromatographischer Massenspektrometrie)

• Prüfung der mikrobiologischen Belastung (Bioburden)

• Analysen und Beratung gemäss Anforderungen der
ISO 10993

Kosmetika

• Mikrobiologische Untersuchungen gemäss
SpezifikationsempfehIung ISO 17516

• Konservierungsmittelbelastungstest
Kategorie A und B gemäss ISO 11930

• Furocumarine gemäss Spezifikationsvorgabe
der Schweizer Verordnung für kosmetische Mittel

• Allergene Duftstoffe (24 Substanzen und
2 Extrakte gemäss EU-Kosmetik-Richtlinie)

• Qualitative und quantitative Bestimmung von
Inhaltsstoffen, z. B. von ätherischen Ölen

Umwelt

• Aldehyde / Ketone in Luft

• Polyaromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

• Luftkeimzahlbestimmung

• Mikroplastik

Q-Management

• Q-Prozesse

• Berichte (Validierung, Studien, OOS)

• Abweichungs- und Kurzbericht (Checkliste)

• Kunden-Audit, Inspektionen
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Interlabor unterstützt Sie mit analytischen Untersuchungen, 
um z. B. Fehlgerüche oder unbekannte Substanzen und Ver-
unreinigungen zu identifizieren, Zusammensetzungen und 
Ursachen chromatographischer Störungen zu ermitteln u. v. m. 

• Entwickeln und Optimieren von Analysenmethoden zur
Identitäts-, Reinheits- und / oder Gehaltsbestimmung

• Leachables & Extractables-Studien an diversen
Verpackungsmaterialien und Produktmatrices

• Identifizierung unbekannter Abbauprodukte und
Verunreinigungen u. a. auf der Basis hochauflösender
Massenspektrometrie (HRMS)

• Entwicklung von Analysenmethoden für die
Reinigungs- resp. Prozessvalidierung (Swabs,
Spülmittel etc.) auf diversen Oberflächen

• NIAS (unbeabsichtigt eingebrachte Stoffe)

• Thermal Desorption Unit (TDU-GC-MS)

Unter anderem sind folgende Techniken verfügbar:

• GC mit ECD, NPD, FID

• GC-MS, GC-MS / MS

• HPLC mit DAD, Fluoreszenz, UV, RI, ELSD, CAD

• UPLC-HRMS / MS, LC-MS / MS

• ICP-MS, ED-XRF, AAS, AES, AFS, IC

Fachtechnische und analytische Beratungen

• Fachtechnische Beratung aufgrund Ihrer
individuellen Fragestellungen und Anliegen

• Analytische Beratung
(Validierungen, Methoden, Stabilitätsplan, etc.)

Probenmanagement

• Probenmanagement (Registrierung, Lagerung und
Versand) mithilfe eines modernen LIMS (LAB+)

• Erstellung von Prüfberichten

• LIMS-basierte Erstellung von
Stabilitätsplänen und -berichten

• Sichere und umweltgerechte Entsorgung von Proben

Stabilitäten nach ICH

• Stabilitäten/Lagerung bei – 80 °C

• Stabilitäten / Lagerung bei – 20 °C

• Stabilitäten / Lagerung bei 5 °C

• Stabilitäten / Lagerung bei 25 °C / 60 % rF.

• Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 65 % rF.

• Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 75 % rF.

• Stabilitäten / Lagerung bei 40 °C / 75 % rF.

• Stabilitäten/ Lagerung bei 80 °C

• Stabilitäten / Lagerung unter anderen Konditionen,
inkl. schütteln

• Stabilitätsplan

• Photostabilität

Interlabor zeichnet der persönliche Kontakt, eine zeitgemässe 
und zielgerichtete Problemlösung, hohe Indivi dualität sowie 
konsequente Kundenorientierung aus. Dementsprechend 
sind auf Anfrage unzählige weitere innovative Analysen 
möglich, die nicht aufgelistet sind. Zögern Sie daher nicht, 
uns zu kontaktieren und Ihr Anliegen zu erläutern. Unsere 
Spezialisten freuen sich darauf, die für Sie optimale Lösung 
zu ermitteln. 

Spezialanalytik: Entwicklung Ihrer Individuallösung, 
Troubleshooting und Fehleranalyse
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Xxxxxxxxxxxxx

Etablierte Techniken und Prüfverfahren

Verfahren Abkürzung Technik / Methode Preis (CHF)

Amperometrie Ph. Eur. 2.2.19 ab 180.–

Atomabsorptionsspektrometrie/-
emissionsspektrometrie mit Hydrid-, 
Graphitrohr- und Flammentechnik

HG-AAS/ G-AAS/ 
F-AAS/ F-AES

Ph. Eur. 2.2.22, 2.2.23/
USP <852> ab 85.–

Atomfluoreszenzspektrometrie mit 
Kaltdampftechnik CV-AFS Ph. Eur. 2.2.23/ USP <852> ab 70.–

Ausschlusschromatographie Ph. Eur. 2.2.30 / USP <621> ab 300.–

Bestimmung der Ionenkonzentration unter 
Verwendung ionenselektiver Elektroden ISE Ph. Eur. 2.2.36 / USP <541> auf Anfrage

Bioassay basierend auf  
Ph. Eur. 2.7.2 / USP<81> auf Anfrage

Dünnschichtchromatographie DC Ph. Eur. 2.2.27 / USP <621> ab 180.–

Energiedispersive Röntgenspektroskopie ED-XRF Ph. Eur. 2.2.37 / USP <735> ab 70.–

Enzyme-linked Immunosorbent Assay ELISA enzymatisch auf Anfrage

Flüssigchromatographie HPLC Ph. Eur. 2.2.29 / USP <621> ab 300.–

Gaschromatographie GC Ph. Eur. 2.2.28 / USP <621> ab 249.–

Hochauflösende Massenspektroskopie HRMS UPLC-HRMS / interne Methode ab 290.–

Ionenchromatographie IC Ph. Eur. 2.2.29 / USP <621> ab 65.–

IR-Spektroskopie IR Ph. Eur. 2.2.24 / USP <197> ab 75.–

Massenspektrometrie mit induktiv gekoppeltem 
Plasma, Gehaltsbestimmung ICP-MS Ph. Eur. 2.2.58/USP <730> ab 120.–

Massenspektrometrie mit induktiv gekoppeltem 
Plasma, Grenzwertbestimmung ICP-MS Ph. Eur. 2.2.58 / USP <730> ab 70.–

Massenspektrometrie MS Ph. Eur. 2.2.43 ab 180.–

Mikrobielle Analysen Ph. Eur. / USP / ISO ab 30.–

Nasschemische Prüfungen Ph. Eur. / USP / 
 interne Methoden ab 25.–

Potentiometrie Ph. Eur. 2.2.20 ab 180.–

Umweltanalytik (mikrobiell) ISO ab 25.–

UV-Vis-Spektroskopie UV-Vis Ph. Eur. 2.2.25 / USP <857> ab 120.–

Dienstleistungen nach Analysenbereichen

Allgemeine Dienstleistungen

Dienstleistung Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Prüfbericht, zusätzlich  
(Änderungen, andere / weitere Sprache usw.) EDV pro Exemplar 45.–

Rückversand Proben Post pro Versand ab 50.–

Versand Rohdaten (per Post oder elektronisch) Post oder E-Mail pro Auftrag ab 50.–
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Spezialanalytik

1. Spezialanalytik (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Analytische Beratung 
(Validierungen, Methoden, Stabilitätsplan, etc.) verschiedene pro Stunde 210.–

Entwicklung von Analysenmethoden verschiedene pro Stunde 220.–

Fachtechnische Beratung verschiedene pro Stunde 210.–

HRMS-Gerätestunde LC-HRMS / MS pro Stunde 290.–

Laborstunde Analytiker verschiedene pro Stunde 190.–

Laborstunde Forschung und Entwicklung verschiedene pro Stunde 220.–

Laborstunde Spezialanalytik verschiedene pro Stunde 210.–

Projektmanagement EDV pro Stunde 130.–

Reinigungsvalidierungen  
(Swabs, Spülmittel etc.) auf diversen Oberflächen verschiedene variabel auf Anfrage

Stabilitäten / Lagerung bei -20 °C nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 5 °C nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 25 °C / 60 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 65 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 75 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 40 °C / 75 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung unter anderen Konditionen verschiedene nach Absprache auf Anfrage

Stabilitätsplan EDV pro Stunde 210.–

Pharma
1. Methoden der Physik und der physikalischen Chemie (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Brechungsindex Ph. Eur. 2.2.6 / USP <781> 10 g 70.–

Leitfähigkeit nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.2.38 100 mL 60.–

Optische Drehung Ph. Eur. 2.2.7 / USP <781> 100 mL 130.–

Partikelgrösse nicht sichtbarer Partikel Ph. Eur. 2.9.19 / USP <788> nach 
Absprache auf Anfrage

pH-Wert (in wässrigen Flüssigkeiten) 
nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.2.3 / USP <791> 50 mL 41.–

Relative Dichte Ph. Eur. 2.2.5 / USP <841> 20 g 100.–

Trocknungsverlust Ph. Eur. 2.2.32 / USP <731> 20 g 120.–

Viskosität Ph. Eur. 2.2.8, 2.2.9, 2.2.10 /  
USP <911>, <912> 20 g je 210.–

2. Grenzprüfungen (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Ammonium nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.1 30 g 115.–

Arsen nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.2 / USP <211> 20 g 450.–

Chlorid nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.4 / USP <211> 20 g 115.–

Elementarverunreinigung (ICH Q3D) Ph. Eur. 2.4.20 / USP <233> 10 g ab 370.–

Ethylenoxid / Dioxan Ph. Eur. 2.4.25 / USP <228> 50 g 450.–

Lösungsmittel-Rückstände Ph. Eur. 2.4.24 / USP <467> 50 g ab 270.–

Sulfat nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.13 / USP <221> 20 g 115.–

Sulfatasche / Glührückstand Ph. Eur. 2.4.14 / USP <281> 20 g 145.–

 TAMC   TYMC   Escherichia coli   Staphylococcus aureus ◊   Pseudomonas aeruginosa ◊ 
 Gallensalze tolerierende, gramnegative Bakterien   Salmonellen ◊   Candida albicans ◊
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3. Gehaltsbestimmungsmethoden (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Hydroxylzahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.3 / USP <401> 50 g 255.–

Peroxidzahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.5 / USP <401> 50 g 225.–

Säurezahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.1 / USP <401> 50 g 170.–

Wasser nach Karl Fischer Ph. Eur. 2.5.12 / USP <921> 20 g 135.–

Wassergehalt, coulometrisch Ph. Eur. 2.5.32 / USP <921> 20 g 220.–

4. Analytik Nahrungsergänzungsmittel (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Konservierungsmittel (Benzoe- und Sorbinsäure) HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Konservierungsmittel (Methyl- und Propylparaben) HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Konservierungsmittel, weitere Prüfparameter HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Vitamin A, Retinol HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin B12, Cyanocobalamin mikrobiologisch 100 g 330.–

Vitamin D3, Cholecalciferol HPLC-UV 100 g 360.–

Vitamin Paket: A + E, (Retinol + alpha-Tocopherol) HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

5. Prüfungen zur Kontrolle der mikrobiologischen Qualität (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

aw-Wert physikalisch 50 g 180.–

Burkholderia cepacia complex (BCC) USP <60> 30 g 140.–

Endotoxine (LAL, Grenzwertprüfung) Ph. Eur. 2.6.14 / USP <85> 10 g / 10 mL 140.–

Endotoxine (quant. chromogen, 1. Probe zusätzl. CHF 175.–) Ph. Eur. 2.6.14/USP <85> 10 g/10 mL ab 120.–

Escherichia coli nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13 / USP <62> 50 g 58.–
Mikrobiologie in nicht sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Haut (kutan)    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Mund (-höhle)    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung oral, nicht wässrig
  

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
USP <61>,<62> 100 g 139.–

Mikrobiologie in nicht sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), natürliche Rohstoffe, oral
     

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
USP <61>,<62> 100 g 285.–

Prüfung auf ausreichende Konservierung Ph. Eur. 5.1.3 / USP <51> 200 g auf Anfrage

Pseudomonas aeruginosa nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13 / USP <62> 30 g 51.–

Salmonellen nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13 / USP <62> 100 g 62.–

Staphylococcus aureus nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13/USP <62> 30 g 51.–

TAMC (Gesamtanzahl aerober Keime) Ph. Eur. 2.6.12 / USP <61> 30 g 48.–

TYMC (Gesamtanzahl Hefen / Schimmelpilze) Ph. Eur. 2.6.12 / USP <61> 30 g 48.–
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Erklärung Legenden:

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element.

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

Erklärung Matrix-Icons:

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Phytopharmaka
1. Phytopharmaka-Analytik (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Aflatoxin B1 in pflanzlichen Drogen Ph. Eur. 2.8.18 50 g 349.–

Aflatoxine B + G in Hanf HPLC-FLD 50 g 349.–

Ätherischer Ölgehalt in Drogen Ph. Eur. 2.8.12 100 g 230.–

Cannabinoide Spektrum LC-MS/MS, HPLC-UV 10 g auf Anfrage

Glyphosat / AMPA / Glufosinat 
(ROUNDUP, Totalherbizid) LC-MS / MS 20 g 390.–

Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen  
nach Ph. Eur., Kap. 5.1.8 A    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.31 100 g 194.–

Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen  
nach Ph. Eur., Kap. 5.1.8 B     

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.31 100 g 245.–

Ochratoxin A HPLC-FLD 50 g auf Anfrage

Ochratoxin A in pflanzlichen Drogen Ph. Eur. 2.8.22 50 g auf Anfrage

Pestizide gemäss Ph. Eur. (inkl. Dithiocarbamate) Ph. Eur. 2.8.13 20 g ab 690.–

Pestizidscreening in Hanf (QuEChERS, ca. 300 
polare und apolare Wirkstoffe) gem. Ph. Eur. 2.8.13 
+ EG 396/2005 **

LC-MS / MS, GC-MS / MS 50 g 690.–

Pflanzendroge Identität mikroskopisch nach 
Absprache ab 200.–

Pyrrolizidinalkaloide BfR-PA-TEE-2.0 60 g 890.–

Schwermetalle in Kräuterdrogen (As, Pb, Cd, Hg) * Ph. Eur. 2.4.27 (ICP-MS) 10 g 220.–

Lebensmittel
1. Rückstände, Kontaminanten und Toxine (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Allergen in Lebensmitteln  
(Erdnuss, Haselnuss, Soja) enzym. / PCR (extern) 50 g

je Allergen 
enzymatisch 

oder PCR 
möglich 185.–

Allergen in Lebensmitteln (Gluten) ELISA 50 g je Allergen 
200.–

Bromid (Methylbromid) GC-ECD 20 g 250.–

Chlormequat / Mepiquat LC-MS / MS 100 g 219.–

Glyphosat / AMPA / Glufosinat 
(ROUNDUP, Totalherbizid) LC-MS / MS 20 g 390.–

GVO alt in Mais 
(Anteil an bekannten GVO 93%, inkl. DNS-
Extraktion, Screening 1), NG 0.01%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g 199.–

GVO alt in Soja 
(Anteil an bekannen GVO 57%, inkl. DNS-
Extraktion, Screening 1 und 2), NG 0.01%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g 256.–

GVO in Leinsaat, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 208.–

GVO in Mais, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 93%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO in Raps, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 96%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 264.–

GVO in Soja II, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 65%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 214.–

9

 TAMC   TYMC   Escherichia coli   Staphylococcus aureus   Pseudomonas aeruginosa 
 Gallensalze tolerierende, gramnegative Bakterien   Salmonellen   Candida albicans
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Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

GVO in Soja, qualitativ 
(Anteil an bekannten GVO 50%), NG 0.1%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO in Weizen, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 190.–

GVO-Screening 1, unspezifisch
(Anteil an bekannten GVO 74%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO-Screening 2, unspezifisch
(Anteil an bekannten GVO 80%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 288.–

Mykotoxin-Screening: Aflatoxin (B1, B2, G1, G2), 
Ochratoxin A (OTA), Deoxynivalenol (DON), 
3-Acetyl-DON, 15-Acetyl-DON, Zearalenon
(ZON), T-2 Toxin, HT-2 Toxin, Fumonsine (B1, B2), 
Fusarenon X (FusX), Nivalenol (NIV)

LC-MS / MS 1 kg 290.–

Nitrat (in Früchten und Gemüse) IC 100 g 120.–

Ochratoxin A HPLC-FLD 1 kg auf Anfrage

Perchlorat EURL-SRM M1.3 100 g 219.–

Pestizidscreening (QuEChERS, ca 550 polare und 
apolare Wirkstoffe) in einfachen Lebensmitteln 
(Bestimmungsgrenze 0.01 mg / kg  
oder 0.005 mg / kg) **

LC-MS / MS, GC-MS / MS 100 g 390.–

Pestizidscreening (QuEChERS, ca 550 polare und 
apolare Wirkstoffe) in komplexen Lebensmitteln 
sowie Wasser (Bestimmungsgrenze 0.01 mg / kg  
oder 0.005 mg / kg) **

LC-MS / MS, GC-MS / MS 100 g 490.–

Phosphin (Phostoxin) GC-FPD 50 g 120.–

Quartäre Ammoniumverbindungen (DDAC / BAC) LC-MS/MS 100 g auf Anfrage

Tropanalkaloide in Getreide LC-MS / MS 100 g 290.–

2. Diverse mikrobiologische Einzelparameter zur Analyse von Lebensmitteln (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Aerobe, mesophile Keime (Gesamtkeimzahl) ISO 4833 30 g 30.–

Bacillus cereus ISO 7932 30 g 35.–

Clostridium perfringens ◊ ISO 7937 50 g 40.–

Coliforme Keime AFNOR val. Methode 50 g 50.–

Enterobacteriaceae ◊ ISO 21528 50 g 30.–

Escherichia coli ISO 16649 50 g 35.–

Hefen / Schimmelpilze ISO 21527 30 g 30.–

Lactobazillen  Keimzählung (extern) 100 g 60.–

Listeria monocytogenes (qualitativ) ◊ AFNOR val. Methode 100 g 45.–

Listeria monocytogenes (quantitativ) ◊ ISO 11290 50 g 45.–

Salmonellen (qualitativ) ◊ AFNOR val. Methode 100 g 45.–

Staphylococcus aureus ◊ ISO 6888 50 g 35.–

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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3.a Allgemeine Lebensmittel (Preis in CHF, Menge jeweils 100 g)

Parameter
Schweizer Bäcker-

Confiseure
GastroSuisse Fromarte 

Schweizerischer 
Alpwirtschaftlicher 

Verband (SAV)

Genussfertige Lebensmittel 
(Mischprodukt aus 
naturbelassen / rohen und 
erhitzten Zutaten)

95.–
  

95.–
  

- -

Hitzebehandelte, kalt oder 
aufgewärmt genussfertige 
Lebensmittel

119.–
   

119.–
   

- -

Naturbelassen genussfertig und 
rohe, in den genussfertigen 
Zustand gebrachte Lebensmittel

70.–
 

70.–
 

- -

Patisserie 85.–
   

85.–
  

- -

Speiseeis, nicht pasteurisiert 
oder mit Zugabe von rohen 
Zutaten nach der Pasteurisation

85.–
  

- - -

Speiseeis, pasteurisiert 85.–
  

- 95.–
  

-

3.b Milchprodukte (Preis in CHF, Menge jeweils 100 g)

Parameter
Schweizer Bäcker-

Confiseure
GastroSuisse Fromarte 

Schweizerischer 
Alpwirtschaftlicher 

Verband (SAV)

Butter, past. (aus Süssrahm)
70.–

 

70.–


Butter aus Rohrahm (SAV: aus Süssrahm) - -
85.– 
 

***(  )

Halbhartkäse aus pasteurisierter 
Milch - - 105.–

  
-

Halbhartkäse aus thermisierter 
Milch (Hitzebehandlung unterhalb 
der Pasteurisierungstemperatur)

- - 105.– 
  

80.–


Halbhartkäse ganz oder teilweise 
mit Rohmilch, frisch ab Presse, 
max. 7 Tage alt. 

- - 139.– 
   

70.–
 

Halbhartkäse ganz oder teilweise 
mit Rohmilch, weniger als 60 Tage 
gereift

35.–
 

Hartkäse, Extrahart 
(Reifung Rohmilch) - - 45.– 



Joghurt - - 55.– 
 

Pastmilch - - 89.–
  

55.–
 

Rahm pasteurisiert - - 89.– 
  

55.–
 

Schlagrahm 85.– 
  

85.– 
  

- 55.–
 

Frischkäse aus 
pasteurisierter Milch - - 70.–

  

35.–
 

Weichkäse  aus Rohmilch
(Reifung)

- -
139.–

   
-

Weichkäse  aus 
thermisierter Milch

- - 139.–
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3.c Fleisch- und Fischprodukte (Preis in CHF, Menge jeweils 100 g)

Parameter Schweizer Fleisch-Fachverband SFF

Fischereierzeugnisse, genussfertig 55.– 
 

Fischereierzeugnis, kalt oder heiss geräuchert 55.– 
   

Fleisch (ausser Geflügel und Hackfleisch), roh, ganz 35.– 


Fleischerzeugnisse, hitzebehandelt, ganz 55.– 
  

Fleischerzeugnisse, hitzebehandelt, geschnitten, portioniert 55.– 
 

Fleischerzeugnisse, hitzebehandelt, in der Packung pasteurisiert 55.– 
 

Fleischzubereitung, roh, fermentierte Zutaten / gewürzt, mariniert 35.– 


Fleischzubereitung, roh 59.– 
 

Geflügel, roh, ganz 59.– 
 

Hackfleisch, roh 59.– 
 

Jagdwild, roh, ganz 35.– 


Rohpökel- und Rohwurstwaren, zum Rohessen 70.– 
 

Rohwurst und Rohpökelware, abgebrochene Reifung, nicht genussfertig 70.– 
 

Streichfähige Rohwurstwaren, genussfertig zum Rohessen 70.– 
 

Tatar 59.– 
 

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen 
Aufschluss (siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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 Aerobe, mesophile Keime   Hefen / Schimmelpilze   Escherichia coli   Koagulasepositive Staphylokokken ◊
 Pseudomonas aeruginosa ◊   Enterobacteriaceae ◊   Salmonellen ◊   Candida albicans ◊   Bacillus cereus  

 Listeria monocytogenes ◊   Fremdkeime (extern)   

*** (fakultative Tests, nicht im Preis inbegriffen)

Fromarte, Version 2.3
GastroSuisse, Version 2

Schweizer Bäcker-Confiseurmeister-Verband, Version 2, Januar 2019

Schweizerischer Fleischverband SFF, Version 4.1

Schweizerischer Alpwirtschaftlicher Verband, Version 2
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Wasser
1. Pharma- und Prozesswasser (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Aqua purificata, Bulk, TAMC Ph. Eur. Mon 0008 50 mL 48.–

Aqua purificata, Container, TAMC Ph. Eur. Mon 0008 50 mL 48.–

Aqua purificata, TAMC USP <1231> 50 mL 48.–

Endoskopie-Schlussspülwasserpaket, 
Legionellen, Mykobakterien  

ISO 15883-4 600 mL 215.–

Endotoxine (LAL, Grenzwertprüfung) Ph. Eur. 2.6.14 / USP <85> 10 g / 10 mL 140.–

Sterilisatorenwasser, Dampfkondensat EN 285 Dampfkondensat 
B.2 1000 mL 389.–

Sterilisatorenwasser, Speisewasser EN 285 Speisewasser B.1 1000 mL 478.–

TOC Ph. Eur. 2.2.44 250 mL 110.–

Wasser für Injektionszwecke (WFI), in Bulk, 
TAMC Ph. Eur. 0169 50 mL 48.–

2. Allgemeine Wasseranalytik (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Chemisches Routineprogramm in Wasser
(Aussehen, Gesamthärte, Trübung, Calcium, 
Magnesium, Ammonium, Chlorid, Nitrat,  
Nitrit, Sulfat)

verschiedene 500 mL 275.–

Chemisches Routineprogramm, erweitert, in 
Wasser (Chemisches Routineprogramm mit 
zusätzlich Kalium, Natrium, Fluorid)

verschiedene 500 mL 370.–

Eis als Zusatz zu Speisen und Getränken, 
nach TBDV   

ISO 500 mL 110.–

Legionellen in mikrobiologisch schwach 
belastetem Wasser ◊ ISO 11731 250 mL 50.–

Legionellen in mikrobiologisch stark 
belastetem Wasser ◊ ISO 11731 250 mL 110.–

Trinkwasser abgefüllt in Behältnisse oder ab 
Wasserspendern (Gallonen oder im Verteilernetz), 
behandelt oder unbehandelt nach TBDV   

ISO 500 mL 105.–

Trinkwasser an der Fassung, behandelt oder 
unbehandelt nach TBDV   

ISO 250 mL 105.–

Trinkwasser im Verteilernetz, behandelt oder 
unbehandelt nach TBDV   

ISO 250 mL 105.–

Trinkwasser in der Hausinstallation nach TBDV 
 

ISO 250 mL 75.–

Wasser von Duschanlagen nach TBDV, 
Legionellen ISO 250 mL 50.–

Wasser in Bädern nach TBDV    ISO 250 mL 100.–

Wasser in Sprudelbädern oder über 23 °C 
warmen Becken, Legionellen   

ISO 250 mL 150.–

 Aerobe, mesophile Keime   Escherichia coli   Pseudomonas aeruginosa   Enterokokken
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MedTec
1. Mikrobiologische Rückstände (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Bioburden (aerobe mesophile Keime) ISO 11737-1 mind. 1 Teil ab 75.–

Bioburden (Hefen / Schimmelpilze) ISO 11737-1 mind. 1 Teil ab 75.–

Endotoxine (LAL, Grenzwertprüfung) Ph. Eur. 2.6.14 / USP <85> mind. 1 Teil ab 180.–

2. Chemische Rückstände (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Anionenscreening (Fluorid, Chlorid, Bromid, 
Nitrat, Phosphat, Sulfat) IC 10 mL 230.–

Elemental Impurities (ICH, USP, Ph. Eur.) * ICP-MS 10 g auf Anfrage

Elementscreening Gross (70 Elemente, halbquant.) *  
(Detektiert werden: Ag, Al, As, Au, B, Ba, Be, Bi, Ca, 
Cd, Ce, Co, Cr, Cs, Cu, Dy, Er, Eu, Fe, Ga, Gd, Ge, Hf, 
Hg, Ho, I, In, Ir, K, La, Li, Lu, Mg, Mn, Mo, Na, Nb, Nd, 
Ni, Os, P, Pb, Pd, Pr, Pt, Rb, Re, Rh, Ru, Sb, Sc, Se, Si, 
Sm, Sn, Sr, Ta, Tb, Te, Th, Ti, Tl, Tm, U, V, W, Y, Yb, Zn, 
Zr)

ICP-MS 10 g 510.–

Elementscreening Klein (30 Elemente, halbquant.) *
(Detektiert werden: Ag, Al, B, Ba, Bi, Ca, Cd, Co, Cr, 
Cu, Fe, Ga, Hg, In, K, Li, Mg, Mn, Mo, Na, Ni, P, Pb, 
Se, Si, Sr, Tl, V, W, Zn)

ICP-MS 10 g 300.–

GC-MS Übersichtsanalyse (Headspace-)GC-MS nach 
Absprache ab 490.–

Hilfsstoffrückstände, anorganisch ICP-MS, IC variabel auf Anfrage

Hilfsstoffrückstände, organisch GC variabel auf Anfrage

Migrationsstudien (Leachables / Extractables) GC-MS / LC-MS variabel auf Anfrage

Mineralölspuren auf Implantaten GC-FID oder -MS pro Probe auf Anfrage

Reinigungsvalidierungen (Swabs, Spülmittel etc.) 
auf diversen Oberflächen verschiedene variabel auf Anfrage

Tenside (anionisch, kationisch oder nicht-ionisch) photometrisch 20 mL auf Anfrage

TOC Ph. Eur. 2.2.44 250 mL 110.–

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Kosmetika
1. Kosmetika (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Candida albicans ◊ ISO 18416 30 g 49.–

Escherichia coli ◊ ISO 21150 50 g 49.–

Furocumarine 
(Bergamottin, 5-Methoxypsoralen, Isopimpinellin, 
Oxypeucedanin, Byakangelicol, Epoxybergamottin)

LC-MS / MS 20 g 450.–

Gesamtkeimzahl, aerobe mesophile 
Mikroorganismen, Kat. A oder B ISO 21149 30 g 90.–

Konservierungsmittelbelastungstest (Kat. A ***) ISO 11930 200 g 1500.–

Konservierungsmittelbelastungstest (Kat. B ****) ISO 11930 200 g 1300.–

Pseudomonas aeruginosa ◊ ISO 22717 30 g 49.–

Staphylococcus aureus ◊ ISO 22718 30 g 45.–

Q-Management

1. Qualitäts-Management (Auszug)

Parameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Abweichungsbericht  
(ausführlich: Englisch oder Deutsch) EDV pro Stunde 210.–

Abweichungskurzbericht (Checkliste) EDV pro Exemplar 50.–

Berichte  
(Validierung, Studien, OOS, Abweichung) EDV pro Stunde 210.–

OOS-Bericht  
(ausführlich; Englisch oder Deutsch) EDV pro Stunde 210.–

OOS-Kurzbericht (Checkliste) EDV pro Exemplar 50.–

Validierungsdokumentation  
(z. B. Plan, Bericht, Dossier) ISO, GMP pro Stunde 210.–

*** Produkte, die speziell für Kinder unter 3 Jahren, für die Augenpartie oder die Schleimhäute vorgesehen sind

**** Sonstige Produkte
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Alle Dienstleistungen in der Übersicht (A – Z)

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

3-Aminopropanol HPLC-FLD 20 g auf Anfrage

Abklatschtest Gesamtkeimzahl Keimzählung 1 Platte 25.–

Abklatschtest Schimmelpilze, inkl. 
Gattungsbestimmung Keimzählung 1 Platte 50.–

Abweichungsbericht  
(ausführlich: Englisch oder Deutsch) EDV pro Stunde 210.–

Abweichungskurzbericht (Checkliste) EDV pro Exemplar 50.–

Aerobe Keime, Gesamtanzahl (TAMC) Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Aerobe, mesophile Bakterien (Kosmetik) ISO 21149 30 g 45.–

Aerobe, mesophile Keime (Gesamtkeimzahl) ISO 4833 30 g 30.–

Aerobe, mesophile Keime (Gesamtkeimzahl in Luft) mikrobiologisch 1 Platte 25.–

Aflatoxin B1 in pflanzlichen Drogen Ph. Eur. 2.8.18 50 g 349.–

Aflatoxine B1, B2, G1, G2 HPLC-FLD 1 kg 159.–

Aflatoxin B+G in Hanf HPLC-FLD 50 g 349.–

Aldehyde / Ketone in Luft DIN 16 000-3 50 NL 179.–

Alkalisch reagierende Substanzen in fetten Ölen Ph. Eur. 2.4.19 20 g 90.–

Alkoholgehalt (Ethanol) Ph. Eur. 2.9.10 (GC) 10 mL 270.–

Allantoin HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Allergen in Lebensmitteln (Erdnuss, Haselnuss, Soja) enzym. / PCR (extern) 50 g
je Allergen 

enzymatisch 
oder PCR 

möglich 185.–

Allergen in Lebensmitteln (Gluten), Gliadin ELISA 50 g je Allergen 
200.–

Allergene in Kosmetika EN 16274 mod. 
(extern)

100 g 380.–

Aluminium * ICP-MS/ G-AAS 10 g 70.–

Ammonium in Wasser photometrisch / IC 20 mL ab 49.–

Ammonium nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.1 30 g 115.–

Analytische Beratung  
(Validierungen, Methoden, Stabilitätsplan, etc.) verschiedene pro Stunde 210.–

Anionenscreening (Fluorid, Chlorid, Bromid, Nitrat, 
Phosphat, Sulfat) IC 10 mL 230.–

A

16

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Anisidinzahl Ph. Eur. 2.5.36 50 g 289.–

Antibiotikarückstände ELISA (enzymatisch) variabel auf Anfrage

Aqua purificata, Bulk, TAMC Ph. Eur. Mon 0008 50 mL 48.–

Aqua purificata, Container, TAMC Ph. Eur. Mon 0008 50 mL 48.–

Aqua purificata, TAMC USP <1231> 50 mL 48.–

Aromastoffe (quantitativ) GC-MS 20 g auf Anfrage

Arsen * ICP-MS 10 g 70.–

Arsen nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.26 /  
USP <211> 20 g 450.–

Asche nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.16 10 g 145.–

Ätherische Öle (Gehalt) GC-FID 20 g auf Anfrage

Ätherischer Ölgehalt in Drogen Ph. Eur. 2.8.12 100 g 230.–

Aufschluss für Feststoffproben (Elementanalytik) Säure / Mikrowelle pro Probe ab 55.–

Ausbringmenge USP <603> 4 Gebinde auf Anfrage

Ausbringrate USP <603> 4 Gebinde auf Anfrage

Ausbringrate und -menge USP <603> 4 Gebinde auf Anfrage

Aussehen der Lösung Ph. Eur. 2.2.1 oder 2.2.2 /  
USP <855> 10 g ab je 65.–

aw- Wert physikalisch 50 g 80.–

aw- Wert physikalisch 50 g 180.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Bacillus cereus ISO 7932 30 g 35.–

Basisch reagierende Substanzen Ph. Eur. 20 g 90.–

Benzalkoniumchlorid HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Benzoesäure HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Berichte (Validierung, Studien, OOS, Abweichung) EDV pro Stunde 210.–

Beschleunigte Alterung zur Vorabidentifizierung 
möglicher Abbauprodukte von Arzneimitteln

LC-MS
GC-MS

nach 
Absprache auf Anfrage

Bioburden (aerobe mesophile Keime) ISO 11737-1 mind. 1 Teil ab 75.–

Bioburden (Hefen / Schimmelpilze) ISO 11737-1 mind. 1 Teil ab 75.–

Biotin LC-MS / MS (extern) 50 g 360.–

Biotin HPLC 100 g auf Anfrage

Blei * ICP-MS/ G-AAS 10 g 70.–

Bloomzahl (Gelstärke) Ph. Eur. 20 g 345.–

Brechungsindex Ph. Eur. 2.2.6 / 
USP <781> 10 g 70.–

Bromid (in Wasser) IC 10 mL 65.–

Bromid (Methylbromid) GC-ECD 20 g 250.–

Burkholderia cepacia complex (BCC) USP<60> 30 g 140.–

Butter, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 50 g variabel

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Cadmium * ICP-MS/ G-AAS 10 g 70.–

Ca-D-Pantothenat, Vitamin B5 HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Caesium- und Iod-Isotope (Radioaktivität) Gamma-Spektrometrie 
(extern)

500 g auf Anfrage

Calcium * ICP-MS /F-AAS/F-AES 10 g 70.–

Candida albicans ◊ Ph. Eur. 2.6.13 30 g 49.–

Candida albicans ◊ ISO 18416 30 g 49.–

Cannabinoide in Lebens- und Futtermitteln LC-MS / MS 50 g  ab 390.–

Cannabinoide-Spektrum LC-MS/MS, HPLC-UV 10 g ab 570.–

B

C

A
 –

 Z
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Cannabinoide: THC (Summe THC + THCA) und  
CBD (Summe CBD + CBDA), weitere auf Anfrage PM-480 (UPLC-UV) 20 g ab 290.– 

15 Tage
Carotenoide, beta HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Cetylpyridiniumchlorid HPLC 20 g auf Anfrage

Charakter Ph. Eur. 10 g ab 90.–

Chemische Charakterisierung von Werkstoffen 
für Medizinalprodukte im Rahmen eines 
Risikomanagementssystems

ISO 10993-18 nach 
Absprache auf Anfrage

Chemisches Routineprogramm in Wasser 
(Aussehen, Gesamthärte, Trübung, Calcium, 
Magnesium, Ammonium, Chlorid, Nitrat, Nitrit, Sulfat)

verschiedene 1000 mL 275.–

Chemisches Routineprogramm, erweitert, in Wasser 
(Chemisches Routineprogramm mit zusätzlich 
Kalium, Natrium, Fluorid)

verschiedene 1000 mL 370.–

Chlorid (in Wasser) IC 10 mL 65.–

Chlorid (Kochsalz) in Lebensmitteln potentiometrisch (extern) 300 g 49.–

Chlorid nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.4 / 
USP <221> 20 g 115.–

Chlormequat / Mepiquat LC-MS / MS 100 g 219.–

Cholecalciferol, Vitamin D3 HPLC-FLD / UV (extern) 200 g 360.–

Cholecalciferol, Vitamin D3 HPLC-UV 100 g 360.–

Chrom * ICP-MS 10 g 70.–

Chrom (VI) photometrisch 10 mL 60.–

Chromatographisches Profil Ph. Eur. 2.2.28 25 g ab 270.–

Clostridium perfringens ◊ ISO 7937 bzw. 
ISO 14189 50 g 40.–

Coliforme Keime ISO 9308 50 g 35.–

Coliforme Keime AFNOR val. Methode 50 g 50.–

Cyanocobalamin, Vitamin B12 mikrobiologisch 100 g 330.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Deoxynivalenol (DON) HPLC-MS 1 kg auf Anfrage

Dexpanthenol HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Dichte, relative Ph. Eur. 2.2.5 /  
USP<841> 20 g 100.–

Dioxan / Ethylenoxid Ph. Eur. 2.4.25 /  
USP <228> 50 g 450.–

Dioxine und Furane HRGC / HRMS (extern) 50 g 425.–

Dioxine und Furane inkl. PCBs HRGC / HRMS (extern) 50 g 590.–

Dissolution-Test / Freisetzung Ph. Eur. 2.9.3 n = 6 auf Anfrage

Dithiocarbamate (als CS2) GC-MS 50 g 179.–

DOC

nasschemische oder 
thermische 

Oxidation / IR-Detektion 
(extern)

200 mL 100.–

DON (Deoxynivalenol) HPLC-MS 50 g auf Anfrage

Dünnschichtchromatographie (DC) Ph. Eur. 2.2.27 20 g ab 180.–

D

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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C Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Eierprodukte, siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel, 
Seite 11 ISO 50 g variabel

Eignungsprüfung auf ausreichende Konservierung, 
produktspezifisch

Ph. Eur. 5.1.3 /  
USP <51> 200 g auf Anfrage

Eignungsprüfung auf mikrobiologische Qualität, 
produktspezifisch

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13, 
2.6.31 /  

USP <61>,<62>
200 g auf Anfrage

Eis als Zusatz zu Speisen und Getränken, nach TBDV 
  

ISO 500 mL 110.–

Eisen (Grenzprüfung nach Ph. Eur.) Ph. Eur. 2.4.9 20 g 145.–

Eisen * ICP-MS 10 g 70.–

Elementare Verunreinigungen (ICH, USP, Ph. Eur.) * ICP-MS 10 g auf Anfrage

Elementarverunreinigung (ICH Q3D) Ph. Eur. 2.4.20 /  
USP <233> 10 g ab 370.–

Elemente, einzeln * (mögliche Elemente: Ag, Al, Ac, Ar, As, 
At, Au, Ba, Bi, Br, Ca, Cd, Ce, Cl, Co, Cr, Cs, Cu, Dy, Er, Eu, 
Fe, Fr, Ga, Gd, Ge, Hf, Hg, Ho, I, In, Ir, K, Kr, La, Lu, Mg, Mn, 
Mo, Na, Nb, Nd, Ni, Os, P, Pa, Pb, Pd, Pm, Po, Pr, Pt, Rb, 
Ra, Re, Rh, Rn, Ru, S, Sb, Sc, Se, Si, Sm, Sn, Sr, Ta, Tb, Tc, 
Te, Th, Ti, Tl, Tm, U, V, W, Xe, Y, Yb, Zn, Zr)

ED-XRF 10 g je 70.–

Elemente, einzeln * (mögliche Elemente: As, Ba, Ca, Cd, 
Co, Cr, Cu, Fe, Hg, Li, Mg, Mn, Mo, Na, Ni, P, Pb, Pd, Pt, 
Se, Si, Sn, Sr, V, Zn

AAS/AES 10 g je 85.–

Elemente, einzeln * (mögliche Elemente: Ag, Al, As, Au, 
B, Ba, Be, Bi, Ca, Cd, Ce, Co, Cr, Cs, Cu, Dy, Er, Eu, Fe, 
Ga, Gd, Ge, Hf, Hg, Ho, I, In, Ir, K, La, Li, Lu, Mg, Mn, Mo, 
Na, Nb, Nd, Ni, Os, P, Pb, Pd, Pr, Pt, Rb, Re, Rh, Ru, Sb, 
Sc, Se, Si, Sm, Sn, Sr, Ta, Tb, Te, Th, Ti, Tl, Tm, U, V, W, Y, 
Yb, Zn, Zr)

ICP-MS 10 g je 70.–

Elementscreening Gross (70 Elemente, halbquant.) *
(Detektiert werden: Ag, Al, As, Au, B, Ba, Be, Bi, Ca, Cd, 
Ce, Co, Cr, Cs, Cu, Dy, Er, Eu, Fe, Ga, Gd, Ge, Hf, Hg, Ho, 
I, In, Ir, K, La, Li, Lu, Mg, Mn, Mo, Na, Nb, Nd, Ni, Os, P, Pb, 
Pd, Pr, Pt, Rb, Re, Rh, Ru, Sb, Sc, Se, Si, Sm, Sn, Sr, Ta, 
Tb, Te, Th, Ti, Tl, Tm, U, V, W, Y, Yb, Zn, Zr)

ICP-MS 10 g 510.–

Elementscreening Klein (30 Elemente, halbquant.) * 
(Detektiert werden: Ag, Al, B, Ba, Bi, Ca, Cd, Co, Cr, Cu, 
Fe, Ga, Hg, In, K, Li, Mg, Mn, Mo, Na, Ni, P, Pb, Se, Si, Sr, 
Tl, V, W, Zn)

ICP-MS 10 g 300.–

Endoskopie-Schlussspülwasserpaket, 
Legionellen, Mykobakterien  

ISO 15883-4 600 mL 215.–

Endotoxine (LAL, Grenzwertprüfung) Ph. Eur. 2.6.14 /  
USP <85> 10 g / 10 mL 140.–

Endotoxine (LAL, Grenzwertprüfung) Ph. Eur. 2.6.14 /  
USP <85> mind. 1 Teil ab 180.–

Endotoxine (quant. chromogen, 1. Probe zus. 175.–)
Endotoxine (quant. turbidimetrisch, 1. Probe zus. 250.-) 

Ph. Eur. 2.6.14/USP 
<85> 10 g / 10 mL ab 120.–

Enterobacteriaceae ◊ ISO 21528 50 g 30.–

Enterokokken ISO 7899 200 mL 40.–

Entwicklung von Analysenmethoden verschiedene pro Stunde 220.–

Entwurf und Auslegung toxikokinetischer 
Untersuchungen hinsichtlich Abbauprodukten 
und Extrakten

ISO 10993-16 nach 
Absprache auf Anfrage

Escherichia coli ◊ ISO 16649 bzw.
ISO 9308 50 g 35.–

Escherichia coli ◊ ISO 21150 50 g 49.–

Escherichia coli nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.6.13/ 2.6.31/ 
USP <62> 50 g 58.–

Ethanolgehalt Ph. Eur. 2.9.10 (GC) 10 mL 270.–

Ethephon LC-MS / MS (EURL-
SRM M1.3) (extern)

100 g 219.–

E

 Aerobe, mesophile Keime   Escherichia coli   Pseudomonas aeruginosa   Enterokokken

A
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 Z
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Ethylenoxid GC-FID variabel 370.–

Ethylenoxid / Dioxan Ph. Eur. 2.4.25 /  
USP <228> 50 g 450.–

Ethylenoxid-Sterilisationsrückstände ISO 10993-7 nach 
Absprache auf Anfrage

Expansionszeit Ph. Eur. Mon. 1105 1 Gebinde auf Anfrage

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Fachtechnische Beratung verschiedene pro Stunde 210.–

Fettgehalt gravimetrisch (extern) 30 g 60.–

Fettsäuren, freie (FFA, Säuregrad)  titrimetrisch (extern) 100 g 40.–

Fettsäuren, freie (FFA, Säuregrad) inkl. Fettextraktion  titrimetrisch (extern) 100 g 90.–

Fettsäuren, Omega-3; quantitativ Ph. Eur. 2.4.29 20 g 340.–

Fettsäurespektrum Ph. Eur. 2.4.22 100 g 270.–

Fisch / -erzeugnisse, 
siehe 3.c. Fleisch- und Fischprodukte, Seite 12 ISO ab 50 g variabel

Fleisch / -erzeugnisse,  
siehe 3.c. Fleisch- und Fischprodukte, Seite 12 ISO ab 50 g variabel

Flüchtige Inhaltsstoffe (Screening) (Headspace-)GC-MS nach 
Absprache ab 490.–

Fluorid in Wasser IC 10 mL 65.–

Fluorid in Pharma ISE 20 g ab 360.–

Folsäure (Vitamin Bc) mikrobiologisch (extern) 50 g 360.–

Folsäure (Vitamin Bc) HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Folsäure / Niacin HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Freie Fettsäuren (FFA)  titrimetrisch (extern) 100 g 40.–

Freie Fettsäuren (FFA) in Fett / Öl titrimetrisch (extern) 100 g 90.–

Freisetzung / Dissolution-Test Ph. Eur. 2.9.3 n = 6 auf Anfrage

Frischkäse, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 100 g variabel

Furane und Dioxine HRGC / HRMS (extern) 50 g 425.–

Furane und Dioxine inkl. PCBs HRGC / HRMS (extern) 50 g 590.–

Furocumarine 
(Bergamottin, 5-Methoxypsoralen, Isopimpinellin, 
Oxypeucedanin, Byakangelicol, Epoxybergamottin)

LC-MS / MS 20 g ab 450.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Gallensalze tolerierende, gramnegative Bakterien Ph. Eur. 2.6.13/ 2.6.31/ 
USP <62> 30 g 53.–

GC-MS Übersichtsanalyse (Headspace-)GC-MS nach 
Absprache ab 490.–

Geflügel,  
siehe 3.c. Fleisch- und Fischprodukte, Seite 12 ISO 100 g variabel

Gelstärke (Bloomzahl) Ph. Eur. 20 g 345.–

F

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Gemüse und Obst, vorzerkleinert, genussfertig, 
siehe 3.a. Allgmeine Lebensmittel, Seite 11 ISO 100 g variabel

Gentamicinaktivität basierend auf 
Ph. Eur. / USP 20 g ab 450.–

Gentamicinsulfat HPLC-ECD nach 
Ph. Eur.

nach 
Absprache auf Anfrage

Genussfertige Produkte (Mischprodukte aus 
naturbelassen / rohen und erhitzten Zutaten), siehe 
3.a. Allgemeine Lebensmittel, Seite 11)

ISO 50 g variabel

Gesamtanzahl aerober Keime (TAMC) Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Gesamtanzahl Hefen / Schimmelpilze (TYMC) Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Gesamthärte (Summe Ca und Mg) ICP-MS / IC 10 mL 70.–

Gesamtkeimzahl, aerobe mesophile Keime ISO 4833 / 6222 30 g 30.–

Gesamtkeimzahl in Luft mikrobiologisch 1 Platte 25.–

Gesamtkeimzahl Abklatschtest Keimzählung 1 25.–

Gesamtkeimzahl, aerobe mesophile 
Mikroorganismen, Kat. A oder B ISO 21149 30 g 90.–

Gewichtsverlust Wägung 10 Gebinde auf Anfrage

Glacé, siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel, Seite 11 ISO 50 g variabel

Gleichförmigkeit der Masse Ph. Eur. 2.9.5 n = 20 140.–

Globalmigration (in Verpackung) EN 1186 (extern)
0.5 m2  

oder 4 Stk. auf Anfrage

Glyphosat / AMPA / Glufosinat 
(ROUNDUP, Totalherbizid) LC-MS / MS 20 g 390.–

Glührückstand (Sulfatasche, residue on ignition) Ph. Eur. 2.4.14 /  
USP 281 20 g 145.–

Glühverlust (loss on ignition) USP <733> 20 g 145.–

Gluten ELISA 50 g 200.–

Gültigkeitsprüfung 
Konservierungsmittelbelastungstest

Ph. Eur. 5.1.3 /  
USP <51> 200 g auf Anfrage

Gültigkeitsprüfung Mikrobiologie, 
produktspezifisch

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13, 
2.6.31 /  

USP <61>,<62>
200 g auf Anfrage

GVO alt in Mais 
(Anteil an bekannten GVO 93%, inkl. DNS-Extraktion 
und Screening 1), NG 0.01%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g 199.–

GVO alt in Soja 
(Anteil an bekannten GVO 57%, inkl. DNS-Extraktion, 
Screening 1 und 2), NG 0.01%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g 256.–

GVO in Leinsaat, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 208.–

GVO in Leinsaat, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Mais total, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 276.–

GVO in Mais total, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Mais, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 93%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO in Mais, quantitativ, 
(Anteil an bekannten GVO 93%, inkl. DNS-Extraktion 
und Screening 1), NG 0.1%

rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Raps total, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 298.–

A
 –

 Z

Gültigkeitsprüfung Mikrobiologie, 
produktspezifisch

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13, 
2.6.31 /  

USP <61>,<62>
200 g auf Anfrage
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

GVO in Raps total, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Raps, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 96%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 264.–

GVO in Raps, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 96%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Reis (FMO/35S/NOS) rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO in Reis II (FMO/35S/NOS/cry1AbAc/FMV) rt-PCR/ISO (extern) 50 g 214.–

GVO in Soja, qualitativ 
(Anteil an bekannten GVO 50%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO in Soja, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 50%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Soja II, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 65%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 214.–

GVO in Soja II, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 65%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Soja total, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 376.–

GVO in Soja total, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in weiteren Produkten rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO in Weizen, qualitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 190.–

GVO in Weizen, quantitativ
(Anteil an bekannten GVO 100%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g auf Anfrage

GVO-Screening 1, unspezifisch
(Anteil an bekannten GVO 74%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 168.–

GVO-Screening 2, unspezifisch
(Anteil an bekannten GVO 80%), NG 0.1% rt-PCR/ISO (extern) 50 g 288.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Hefen / Schimmelpilze ISO 21527 30 g 30.–

Hefen / Schimmelpilze ISO 16212 30 g 45.–

Hefen / Schimmelpilze, Gesamtanzahl (TYMC) Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Hilfsstoffrückstände, anorganisch ICP-MS, IC variabel auf Anfrage

Hilfsstoffrückstände, organisch GC variabel auf Anfrage

Hitzebehandelte, kalt oder aufgewärmt genussfertige 
Lebensmittel, siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel, 
Seite 11

ISO 50 g variabel

Hormonrückstände ELISA nach 
Absprache auf Anfrage

HRMS-Gerätestunde LC-HRMS / MS pro Stunde 290.–

Hydroxylzahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.3 / 
USP <401> 50 g 255.–

H

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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I

J

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Identifizierung von unbekannten Abbauprodukten LC-MS, LC-MS / 
MS, GC-MS, NMR

nach 
Absprache auf Anfrage

Identität Pflanzendroge mikroskopisch nach 
Absprache ab 200.–

Iod- und Caesium-Isotope (Radioaktivität) Gamma-Spektrometrie 
(extern)

500 g auf Anfrage

Iod / Iodid in Lebensmitteln (gesamt) ICP-MS / IC 10 g 320.–

Iodid GC-ECD 20 g 320.–

Iodid in Flüssigkeiten IC 10 mL ab 120.–

Iodzahl  titrimetrisch (extern) 100 g 70.–

Iodzahl inkl. Fettextraktion titrimetrisch (extern) 100 g 120.–

Iodzahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.4 / 
USP <401> 50 g 255.–

IR-Spektrum IR (ATR) 10 g ab 75.–

IR-Spektrum (mit Referenzvergleich) Ph. Eur. 2.2.24 10 g 100.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Joghurt, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 50 g variabel

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Kalium * ICP-MS / IC 10 g 70.–

Karbonathärte (in Wasser) titrimetrisch 250 mL 90.–

Käse, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 100 g variabel

Keimbestätigung verschiedene pro Keim 45.–

Keimidentifikation MALDI-TOF-MS (extern) pro Keim 90.–

Keimidentifikation Sequenzierung (extern) pro Keim auf Anfrage

Kieselsäure (Silikat, SiO2) photometrisch 50 mL 75.–

Kochsalz (Chlorid) in Lebensmitteln potentiometrisch (extern) 300 g 45.–

Kochsalz (Natrium) in Lebensmitteln IC (extern) 100 g 80.–

Koffein ISO 20481 20 g auf Anfrage

Konservierungsmittel (Benzoe-, Sorbinsäure) HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Konservierungsmittel (Methyl-, Propylparaben) HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Konservierungsmittel, weitere Prüfparameter HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Konservierungsmittelbelastungstest (Kat. A ***) ISO 11930 200 g 1500.–

Konservierungsmittelbelastungstest (Kat. B ****) ISO 11930 200 g 1300.–

Konservierungsmittelbelastungstest, 
diverse Anwendungen

Ph. Eur. 5.1.3 / 
USP <51> 200 g auf Anfrage

Kontaminanten in Lebensmitteln verschiedene 50 g auf Anfrage

Kupfer * ICP-MS 10 g 70.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Laborstunde Analytiker verschiedene pro Stunde 190.–

Laborstunde Forschung und Entwicklung verschiedene pro Stunde 220.–

Laborstunde Spezialanalytik verschiedene pro Stunde 210.–

Lactobazillen Keimzählung (extern) 100 g 60.–

LC-MS Übersichtsanalyse UPLC-HRMS nach 
Absprache ab 990.–

K
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Leachables und Extractables verschiedene nach 
Absprache auf Anfrage

Leak rate USP <604> 12 / 36 
Gebinde auf Anfrage

Legionellen in mikrobiologisch schwach 
belastetem Wasser ◊ ISO 11731 250 mL 50.–

Legionellen in mikrobiologisch stark 
belastetem Wasser ◊ ISO 11731 250 mL 110.–

Leitfähigkeit konduktometrisch 100 mL 35.–

Leitfähigkeit nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.2.38 100 mL 60.–

Lidocain HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Listeria monocytogenes (qualitativ) ◊ AFNOR val. Methode 100 g 45.–

Listeria monocytogenes (quantitativ) ◊ ISO 11290 50 g 45.–

Lithium * ICP-MS / IC 10 g 70.–

Lösungsmittel-Rückstände Ph. Eur. 2.4.24 /  
USP <467> 50 g ab 270.–

Lösungsmittel-Screening Headspace GC-MS 250 mL ab 490.–

Luftkeimzahlbestimmung: aerobe, mesophile Keime mikrobiologisch 1 Platte 25.–

Luftkeimzahlbestimmung: Schimmelpilze, 
inkl. Gattungsbestimmung mikrobiologisch 1 Platte 50.–

Luftkeimzahlbestimmung: Thermoactinomyceten mikrobiologisch 1 Platte 30.–

Lysozym mikrobiologisch 20 g ab 420.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Magnesium * ICP-MS/IC 10 g 70.–

Mahlen /zerkleinern grosser Probenmengen verschiedene pro Probe 160.–

Mangan * ICP-MS 10 g 70.–

Mepiquat / Chlormequat LC-MS / MS 100 g 219.–

Methodenentwicklung für neue Substanzen 
und / oder Formulierungen inkl. der anschliessenden 
Validierung 

variabel nach 
Absprache auf Anfrage

Methyl- / Propylparaben HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Migrationsstudien (Leachables / Extractables) GC-MS / LC-MS variabel auf Anfrage

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Haut (kutan)    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Inhalation     

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 /  
USP <61>,<62> 100 g 222.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Mund (-höhle)    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 100 g 175.–

M

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

***  Produkte, die speziell für Kinder unter 3 Jahren, für die Augenpartie 
oder die Schleimhäute vorgesehen sind

****  Sonstige Produkte

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Nase    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 /  
USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Ohr    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 /  
USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung oral, wässrig   

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 100 g 139.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung oral, nicht wässrig   

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 /  
USP <61>,<62> 100 g 139.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung rektal  

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 100 g 86.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung transdermale Pflaster 
   

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 1 Teil auf Anfrage

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /   
USP <1111>), Anwendung vaginal     

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 100 g 219.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), Anwendung Zahnfleisch    

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 / 
 USP <61>,<62> 100 g 175.–

Mikrobiologie in nicht-sterilen pharmazeutischen 
Zubereitungen nach Arzneibuch (Ph. Eur. 5.1.4 /  
USP <1111>), natürliche Rohstoffe, oral      

Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.13 /  
USP <61>,<62> 100 g 285.–

Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen nach Ph. Eur., 
Kap. 5.1.8 A     Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.31 100 g 194.–

Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen nach Ph. Eur., 
Kap. 5.1.8 B      Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.31 100 g 245.–

Mikrobiologie in pflanzlichen Drogen nach Ph. Eur., 
Kap. 5.1.8 C      Ph. Eur. 2.6.12, 2.6.31 100 g 245.–

Mikroplastik mikroskopisch 20 g ab 360.–

Mikroskopie mikroskopisch 20 g auf Anfrage

Mikroverunreinigungen LC-MS / MS 250 mL ab 700.–

Milch- / produkte, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO variabel

Mindestfüllmenge USP <755> 10 Gebinde auf Anfrage

Mineralisation Säure / Mikrowelle pro Probe ab 50.–

Mineralölspuren GC-MS nach 
Absprache auf Anfrage

Mineralölspuren auf Implantaten GC-FID oder -MS pro Probe auf Anfrage

Mischmuster herstellen verschiedene pro Probe nach 
Aufwand

Molybdän * ICP-MS 10 g 70.–

Morpholin EURL-SRM M7 100 g 290.–

Mykobakterien in Endoskopie-Schlussspülwasser 
(exkl. Keimidentifikation) ISO 15883-4 200 mL 85.–

Mykotoxin-Screening: Aflatoxin (B1, B2, G1, G2), 
Ochratoxin A (OTA), Deoxynivalenol (DON),  
3-Acetyl-DON, 15-Acetyl-DON, Zearalenon (ZON),
T-2 Toxin, HT-2 Toxin, Fumonisine (B1, B2),
Fusarenon X (FusX), Nivalenol (NIV)

LC-MS / MS 1 kg 290.–

 TAMC   TYMC   Escherichia coli   Staphylococcus aureus   Pseudomonas aeruginosa 
 Gallensalze tolerierende, gramnegative Bakterien   Salmonellen   Candida albicans
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Nachweis zulässiger Grenzwerte für herauslösbare 
Bestandteile ISO 10993-17 nach 

Absprache auf Anfrage

Nährwert gross inkl. Ballaststoffe (Big 8) Diverse (extern) 500 g 782.–

Nährwert gross ohne Ballaststoffe (Big 7) Diverse (extern) 500 g 572.–

Nährwert klein (inkl. Salz, Energiewert und 
Gesamtkohlenhydrate berechnet) Diverse (extern) 300 g 268.–

Natrium * ICP-MS / F-AAS/F-AES 10 g 70.–

Partikelgrösse nicht sichtbarer Partikel Ph. Eur. 2.9.19 /  
USP <788>

nach 
Absprache auf Anfrage

Naturbelassen genussfertige und rohe, in den 
genussfertigen Zustand gebrachte Lebensmittel, 
siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel, Seite 11

ISO 50 g variabel

Niacin AOAC / HPLC-UV 
(extern)

50 g 300.–

Niacin HPLC-UV 100 g auf Anfrage

NIAS (unbeabsichtigt eingebrachte Stoffe) LC-MS / MS, GC-MS nach 
Absprache auf Anfrage

Nickel * ICP-MS 10 g 70.–

Nikotinrückstände LC-MS / MS 25 g ab 219.–

Nitrat (in Früchten und Gemüse) IC 100 g 120.–

Nitrat (in Wasser) IC 10 mL 65.–

Nitrit (in Wasser) photometrisch 20 mL 49.–

Nitrosamine LC-MS/MS, GC-MS/
MS 50 g auf Anfrage

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Ochratoxin A HPLC-FLD 1 kg auf Anfrage

Ochratoxin A in Hanf HPLC-FLD 50 g auf Anfrage

Ochratoxin A in pflanzlichen Drogen Ph. Eur. 2.8.22 50 g auf Anfrage

Omega-3-Fettsäuren (quant.) Ph. Eur. 2.4.29 20 g 340.–

OOS-Bericht (ausführlich; Englisch oder Deutsch) EDV pro Stunde 210.–

OOS-Kurzbericht (Checkliste) EDV pro Exemplar 50.–

Optische Drehung Ph. Eur. 2.2.7 /  
USP <781> 100 mL 130.–

Oxidierbarkeit titrimetrisch 100 mL 285.–

P

N

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Paraffin HPLC-ELSD 20 g auf Anfrage

Partikelgrösse mikroskopisch nach 
Absprache auf Anfrage

Partikelgrösse (subvisible particles)
Ph. Eur. 2.9.19 / 

USP <787>, <788>, 
<789>

nach 
Absprache auf Anfrage

Patisseriewaren, siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel, 
Seite 11 ISO 50 g variabel

Perchlorat EURL-SRM M1.3 100 g 219.–

Peroxidzahl titrimetrisch (extern) 100 g 50.–

Peroxidzahl inkl. Fettextraktion titrimetrisch (extern) 100 g 100.–

Peroxidzahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.5 / 
USP <401> 50 g 225.–

Pestizide angelehnt an Ph. Eur. 0134 
(Lanolin / Wollfett)

LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 100 g 890.–

Pestizide gemäss Ph. Eur. (inkl. Dithiocarbamate) Ph. Eur. 2.8.13 20 g ab 690.–

Pestizide, einzeln ** LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 50 g je 219.–

Pestizide, Hydrolyse LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 290.–

Pestizidgruppe ** LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 50 g auf Anfrage

Pestizidscreening (QuEChERS, ca 550 polare und 
apolare Wirkstoffe) in einfachen Lebensmitteln 
(Bestimmungsgrenze 0.01 mg / kg oder 0.005 
mg / kg) **

LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 100 g 390.–

Pestizidscreening (QuEChERS, ca 550 polare und 
apolare Wirkstoffe) in komplexen Lebensmitteln 
sowie Wasser (Bestimmungsgrenze 0.01 mg / kg 
oder 0.005 mg / kg) **

LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 100 g 490.–

Pestizidscreening in Hanf (QuEChERS, ca. 300 
polare und apolare Wirkstoffe) gem. Ph. Eur. 2.8.13 
+ EG 396 / 2005

LC-MS / MS, 
GC-MS / MS 50 g 690.–

Pflanzendroge Identität mikroskopisch nach 
Absprache ab 200.–

Phenolische Inhaltsstoffe 
(Coffein / Theobromin / Theophyllin / Catedine) in Tee HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Phosphat (in Wasser) IC 10 mL 65.–

Phosphin (Phostoxin) GC-FPD 50 g 120.–

Photostabilität (Setup) ICH Q1B, Option 1 variabel 649.–

Photostabilität (je Probe) ICH Q1B, Option 1 variabel 110.–

pH-Wert (in Feststoffen) potentiometrisch 50 g 41.–

pH-Wert (in Flüssigkeiten) potentiometrisch 50 mL 41.–

pH-Wert (in wässrigen Flüssigkeiten) nach 
Arzneibuch

Ph. Eur. 2.2.3 / 
USP <791> 50 mL 41.–

pH-Wert nach Ph. Eur. inkl. Probenaufarbeitung Ph. Eur. 2.2.3 20 g 59.–

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
der Gesamtprobe GC-MS (extern) 100 g 250.–

Polyaromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 
im Bindemittel GC-MS (extern) 100 g 305.–

Polyphenole total in Tee (nach Folin) UV / VIS / ISO 14592 50 g auf Anfrage

Polyphenol-Spektrum in Tee HPLC-UV 10 g auf Anfrage

Probenaufarbeitung verschiedene Variabel ab 40.–

Probenvorbereitung und Referenzmaterialien ISO 10993-12 nach 
Absprache auf Anfrage

Projektmanagement EDV pro Stunde 130.–

Propyl- / Methylparaben HPLC-UV 50 g auf Anfrage

Protein Dumas (extern) 300 g 40.–
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Q

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Prüfung auf ausreichende Konservierung Ph. Eur. 5.1.3 / 
USP <51> 200 g auf Anfrage

Prüfung auf Methanol und 2-Propanol Ph. Eur. 2.9.11 10 mL 270.–

Pseudomonas aeruginosa ◊ ISO 22717 30 g 49.–

Pseudomonas aeruginosa ◊ ISO 16266 50 g 35.–

Pseudomonas aeruginosa nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13 / 
USP <62> 30 g 51.–

Pyrrolizidinalkaloide BfR-PA-TEE-2.0 60 g 890.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Qualitativer und quantitativer Nachweis von 
Abbauprodukten aus Metallen und Legierungen ISO 10993-15 nach 

Absprache auf Anfrage

Qualitativer und quantitativer Nachweis  
von Abbauprodukten in Medizinprodukten 
aus Polymeren

ISO 10993-13 nach 
Absprache auf Anfrage

Qualitativer und quantitativer Nachweis 
von keramischen Abbauprodukten ISO 10993-14 nach 

Absprache auf Anfrage

Quantitative Analysen auf pharmazeutische 
Wirkstoffe in verschiedenen Matrices HPLC 20 g auf Anfrage

Quartäre Ammoniumverbindungen (DDAC / BAC) MS-170/ LC-MS/MS 100 g auf Anfrage

Quecksilber * CV-AFS / ICP-MS 10 g 70.–

Quellungszahl Ph. Eur. 2.8.4 20 g 180.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Radioaktivität (Caesium- und Iod-Isotope) Gamma-Spektrometrie 
(extern)

500 g auf Anfrage

Rahm, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 50 g variabel

Rahmen zur Identifizierung und Quantifizierung 
von möglichen Abbauprodukten ISO 10993-9 nach 

Absprache auf Anfrage

Reinheit, verwandte Substanzen (related substances) Ph. Eur. variabel auf Anfrage

Reinigungsvalidierungen (Swabs, Spülmittel etc.) 
auf diversen Oberflächen verschiedene variabel auf Anfrage

Relative Dichte Ph. Eur. 2.2.5 /  
USP <841> 20 g 95.–

Relative Schaumdichte Ph. Eur., Mon. 1105 1 Gebinde auf Anfrage

Resorcin HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Restlösemittel Ph. Eur. 2.4.24 50 g ab 270.–

Retinol, Vitamin A HPLC-FLD (extern) 200 g 264.–

Retinol, Vitamin A HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

R

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Salicylsäure HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Salmonellen (qualitativ) ◊ AFNOR val. Methode 100 g 45.–

Salmonellen nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13/ 2.6.31/
USP <62> 100 g 62.–

Sauer oder basisch reagierende Substanzen Ph. Eur. 20 g 90.–

Sauer reagierende Substanzen Ph. Eur. 20 g 90.–

Säurezahl nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.5.1 / 
USP <401> 50 g 170.–

Schimmelpilze Abklatschtest, inkl. 
Gattungsbestimmung Keimzählung 1 Platte 50.–

Schimmelpilze nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Schimmelpilz-Identifizierung auf Gattungsebene 
in Materialproben und Klebestreifen mikroskopisch variabel 97.–

Schimmelpilze in Luft, inkl. Gattungsbestimmung mikrobiologisch 1 Platte 50.–

Schlagrahm, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 50 g variabel

Schmelzpunkt Ph. Eur. 2.2.14 10 g 90.–

Schwefeldioxid potentiometrisch (extern) 100 g 120.–

Schwefeldioxid nach Ph. Eur. Ph. Eur. 2.5.29 50 g 520.–

Schwermetalle in Kräuterdrogen (As, Pb, Cd, Hg) * Ph. Eur. 2.4.27 
(ICP-MS) 10 g 210.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode A Ph. Eur. 2.4.8 20 g 186.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode B Ph. Eur. 2.4.8 20 g 186.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode C Ph. Eur. 2.4.8 20 g 275.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode D Ph. Eur. 2.4.8 20 g 374.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode E Ph. Eur. 2.4.8 20 g 275.–

Schwermetalle nach Ph. Eur., Methode F Ph. Eur. 2.4.8 20 g 744.–

Schwermetalle nach USP, Methode 1 USP <231> 20 g 186.–

Schwermetalle nach USP, Methode 2 USP <231> 20 g 385.–

Schwermetallpaket (3 von 4; z. B. As, Pb, Cd) * ICP-MS / CV-AFS 10 g 190.–

Schwermetallpaket (4 von 4; As, Pb, Cd, Hg) * ICP-MS / CV-AFS 10 g 220.–

Selen * ICP-MS 10 g 70.–

Siebanalyse Siebe 100 g 270.–

Speiseeis und vergleichbare gefrorene Produkte auf 
Milchbasis, siehe 3.a. Allgemeine Lebensmittel,  
Seite 11

ISO 100 g variabel

Stabilitäten / Lagerung bei -20 °C nach ICH pro Monat ab 30.–
Stabilitäten / Lagerung bei 5 °C nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 25 °C / 60 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 65 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 30 °C / 75 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung bei 40 °C / 75 % rF. nach ICH pro Monat ab 30.–

Stabilitäten / Lagerung unter anderen Konditionen verschiedene nach 
Absprache auf Anfrage

Stabilitätsplan EDV pro Stunde 210.–

Staphylococcus aureus ◊ ISO 22718 30 g 45.–

Staphylococcus, koagulase positive ◊ ISO 6888 50 g 35.–

Staphylococcus aureus nach Arzneibuch ◊ Ph. Eur. 2.6.13, 
USP <62> 30 g 51.–

Sterilisatorenwasser, Dampfkondensat EN 285 
Dampfkondensat 1000 mL 389.–

Sterilisatorenwasser, Speisewasser EN 285 Speisewasser 
B.1 1000 mL 478.–

Stickstoffbestimmung in Proteinen Kjeldahl 50 g 540.–

Subvisible particles, Partikelgrösse Ph. Eur. 2.9.19 / 
USP <788>

nach 
Absprache auf Anfrage

Sulfat (in Wasser) IC 10 mL 65.–

S
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T

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Sulfat nach Arzneibuch Ph. Eur. 2.4.13 /  
USP <221> 20 g 115.–

Sulfatasche / Glührückstand Ph. Eur. 2.4.14 /  
USP <281> 20 g 145.–

Sulfit (in Wasser) photometrisch 20 mL auf Anfrage

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

TAMC (Gesamtanzahl aerober Keime) Ph. Eur. 2.6.12 / 
USP <61> 30 g 48.–

Tenside (anionisch, kationisch oder nicht-ionisch) photometrisch 20 mL auf Anfrage

Thermal Desorption Unit (TDU-GC-MS) TDU-GC-MS 1 Stück 490.– + Setup 
pro Messserie

Thermoactinomyceten in Luft mikrobiologisch 1 Platte 30.–

Thymol HPLC-UV 20 g auf Anfrage

Tierarzneimittelrückstände ELISA (enzymatisch) variabel auf Anfrage

TOC Ph. Eur. 2.2.44 250 mL 110.–

Tocopherol-Spektrum (alpha, beta, gamma, delta) 
in Fetten und Ölen  HPLC-FLD (extern) 100 g 190.–

Trinkwasser abgefüllt in Behältnisse oder ab 
Wasserspendern (Gallonen oder im Verteilernetz), 
behandelt oder unbehandelt nach TBDV   

ISO 500 mL 105.–

Trinkwasser an der Fassung,  
behandelt oder unbehandelt nach TBDV   

ISO 250 mL 105.–

Trinkwasser im Verteilernetz,  
behandelt oder unbehandelt nach TBDV   

ISO 250 mL 105.–

Trinkwasser in Hausinstallationen nach TBDV   ISO 250 mL 75.–

Trockensubstanz gravimetrisch (extern) 300 g 25.–

Trocknungsverlust Ph. Eur. 2.2.32 / 
USP <731> 20 g 120.–

Trocknungsverlust mit IR Moisture Analyzer 30 g 45.–

Tropanalkaloide in Getreide LC-MS/MS (extern) 100 g 290.–

Tropfpunkt nach Ph. Eur. (n = 3) Ph. Eur. 2.2.17 10 g 190.–

Trübung in Wasser nephelometrisch 50 mL 55.–

Tupferprobe (aerobe, mesophile Keime) mikrobiologisch 1 Tupfer 30.–

Tupferprobe (Schimmelpilze) mikrobiologisch 1 Tupfer 35.–

TYMC (Gesamtanzahl Hefen / Schimmelpilze) Ph. Eur. 2.6.12 /  
USP <61> 30 g 48.–

Tyrothricin basierend auf 
Ph. Eur. / USP 20 g ab 450.–

 Aerobe, mesophile Keime   Escherichia coli   Pseudomonas aeruginosa   Enterokokken

*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Unverseifbare Anteile Ph. Eur. 2.5.7 / 
USP <401> 50 g 745.–

UV-Spektrum Ph. Eur. 2.2.25 20 g 120.–

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Validierungsdokumentation  
(z. B. Plan, Bericht, Dossier) ISO, GMP pro Stunde 210.–

Verdampfungsrückstand (Wasser) Ph. Eur. 500 mL 90.–

Verseifungszahl Ph. Eur. 2.5.6 /  
USP <401> 50 g 255.–

Verwandte Substanzen, Reinheit (related 
substances) HPLC resp. GC 50 g auf Anfrage

Viskosität
Ph. Eur. 2.2.8, 2.2.9, 

2.2.10 /  
USP<911>, <912>

20 g je 210.–

Viskosität (inkl. Dichte)
Ph. Eur. 2.2.8, 2.2.9, 

2.2.10 /  
USP <911>, <912>

20 g je 300.–

Vitamin A, Retinol HPLC-FLD (extern) 200 g 264.–

Vitamin A, Retinol HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin B1, Thiamin HPLC-FLD (extern) 100 g 276.–

Vitamin B1, Thiamin HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin B2, Riboflavin HPLC-FLD (extern) 50 g 276.–

Vitamin B2, Riboflavin HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin B3, Niacin AOAC / HPLC-UV 
(extern)

50 g 300.–

Vitamin B3, Niacin HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin B5, Ca-D-Pantothenat HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin B5, Pantothensäure mikrobiologisch (extern) 50 g 360.–

Vitamin B6, Pyridoxin HPLC-FLD (extern) 50 g 300.–

Vitamin B6, Pyridoxin HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin B12, Cyanocobalamin mikrobiologisch 100 g 330.–

Vitamin Bc, Folsäure mikrobiologisch (extern) 50 g 360.–

Vitamin Bc, Folsäure HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin C, Ascorbinsäure HPLC-UV (extern) 50 g 204.–

Vitamin C, Ascorbinsäure HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin D2, Ergocalciferol HPLC-FLD / UV (extern) 200 g 360.–

Vitamin D2, Ergocalciferol HPLC-UV 100 g 360.–

Vitamin D3, Cholecalciferol HPLC-FLD / UV (extern) 200 g 360.–

Vitamin D3, Cholecalciferol HPLC-UV 100 g 360.–

Vitamin E, alpha-Tocopherol HPLC-FLD (extern) 100 g 276.–

Vitamin E, alpha-Tocopherol HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin H, Biotin LC-MS / MS (extern) 50 g 360.–

Vitamin H, Biotin HPLC 100 g auf Anfrage

Vitamin K1, Phyllochinon HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin K2, Menachinon HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin P, Rutin HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin Paket: A + E, (Retinol + alpha-Tocopherol) HPLC-FLD 100 g auf Anfrage

Vitamin Paket: B1 / B2 / B6 HPLC-UV 100 g auf Anfrage

Vitamin Paket: Bc  / PP (Folsäure / Niacin) HPLC-UV 100 g auf Anfrage

U
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Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Wasser für Injektionszwecke (WFI), in Bulk, TAMC Ph. Eur. 0169 50 mL 48.–

Wasser in Bädern nach TBDV    ISO 250 mL 100.–

Wasser in Sprudelbädern oder  
über 23 °C warmen Becken, Legionellen ISO 250 mL 150.–

Wasser nach Karl Fischer Ph. Eur. 2.5.12 /  
USP <921> 20 g 135.–

Wasser von Duschanlagen nach TBDV, Legionellen ISO 250 mL 50.–

Wasseraktivität physikalisch 50 g 80.–

Wasseraktivität physikalisch 50 g 180.–

Wassergehalt, coulometrisch Ph. Eur. 2.5.32 /  
USP <921> 20 g 220.–

Weichkäse, siehe 3.b. Milchprodukte, Seite 11 ISO 100 g variabel

Prüfparameter Matrix Technik / Methode Menge Preis (CHF)

Zerfallszeit von Arzneimitteln 
in Magen- oder Darmsaft Ph. Eur. 2.9.1 n = 6 ab 270.–

Zerfallszeit von Arzneimitteln in Wasser Ph. Eur. 2.9.1 n = 6 ab 180.–

Zink * ICP-MS 10 g 70.–

Zinn * ICP-MS 10 g 70.–

Zucker (Restzucker) GC-FID 20 g auf Anfrage

Zuckerspektrum  HPLC-RID (extern) 100 g 150.–

Zuckerspektrum HPLC-RID 100 g auf Anfrage

Z

PharmaSpezialanalytik Q-ManagementUmweltKosmetikaMedTecWasserLebensmittelPhytopharmaka

W

 Aerobe, mesophile Keime   Escherichia coli   Pseudomonas aeruginosa   Enterokokken
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*  Bei Festproben resp. bei trüben / nicht klaren Lösungen entstehen 
Zusatzkosten für die Probenaufarbeitung resp. für einen Aufschluss 
(siehe separate Prüfparameter). 
Grenzwertbestimmung ab CHF 70.–/Element. 
Gehaltsbestimmung ab CHF 120.–/Element. 

**  Zur Bestätigung wird gegebenenfalls eine zusätzliche Hydrolyse  
der detektierten Substanzen durchgeführt.

◊  Bei verdächtigem Befund erfolgt eine obligatorische Bestätigungs-
prüfung mit Kostenfolge (siehe Prüfparameter «Keimbestätigung»). 

(extern)  Bezeichnet Prüfungen, welche bei akkreditierten Partnerlaboren 
durchgeführt werden, jedoch ausserhalb der Akkreditierung von 
Interlabor sind.
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AAS Atomabsorptionsspektrometrie

AES Atomemissionsspektrometrie

AFNOR Association Française de Normalisation

AOAC  Association of Official Analytical Chemists 
(www.aoac.org)

ATR  Abgeschwächte Totalreflexion 
(Attenuated Total Reflection)

CV-AFS  Atomfluoreszenzspektrometrie mit
Kaltdampftechnik

DAB Deutsches Arzneibuch

ECD  Elektroneneinfangdetektor  
(Electron Capture Detector)

EDI Eidgenössisches Departement des Innern

EDV Elektronische Datenverarbeitung

ED-XRF Energiedispersive Röntgenspektroskopie

ELISA  Antikörperbasiertes Nachweisverfahren  
(Enzyme Linked Immunosorbent Assay)

ELSD  Lichtstreudetektor  
(Evaporative Light Scattering Detector)

FID  Flammenionisationsdetektor 
(Flame Ionisation Detector)

FLD Fluoreszenz-Detektor

g Gramm

GC Gaschromatographie (Gas Chromatography)

GMP  Gute Herstellungspraxis  
(Good Manufacturing Praxis)

HG-AAS  tomabsorptionsspektometrie mit Hydridtechnik

HPLC  Hochleistungsflüssigkeitschromatographie 
(High Performance Liquid Chromatography)

HRMS  Hochauflösende Massenspektrometrie 
(High Resolution Mass Spectrometry)

IC Ionenchromatographie

ICH  International Conference on Harmonisation 
of Technical Requirements for Registration  
of Pharmaceuticals for Human Use

ICP  Induktiv gekoppeltes Plasma 

(Inductively Coupled Plasma)

IR Infrarot (-Spektroskopie)

ISE Ionenselektive Elektrode

ISO  Internationale Organisation für Normung 
(International Organization for Standardization; 
www.iso.org)

kg Kilogramm

L Liter

LC  Flüssigchromatographie  
(Liquid Chromatography)

LIMS  Labor-Informations- und 
Management-System

mg Milligramm

mL Milliliter

MS  Massenspektrometrie / -spektrometer 
(Mass Spectrometry / Spectrometer)

NG  Nachweisgrenze

Ph. Eur.  Europäisches Arzneibuch 
(Pharmacopoeia Europaea)

PhF  Französisches Arzneibuch 
(Pharmacopée Française)

Ph. Helv.  Schweizerisches Arzneibuch 
(Pharmacopoeia Helvetica)

rt-PCR  Echtzeit-Polymerase-Kettenreaktion 
(Real Time Polymerase Chain Reaction)

rF Relative Feuchte

SAV Schweizerischer Alpwirtschaftlicher Verband

TBDV  Verordnung des EDI über Trinkwasser 
sowie Wasser in öffentlich zugänglichen 
Bädern und Duschanlagen

UPLC Ultra Performance Liquid Chromatography

USP-NF  Amerikanisches Arzneibuch (United States 
Pharmacopeia and the National Formulary)

UV-Vis  Ultraviolettes und sichtbares  Licht 
(Spektroskopie)

Abkürzungsverzeichnis
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Adresse und Kontaktdaten

Interlabor Belp AG

Aemmenmattstrasse 16
3123 Belp
Schweiz

Telefon: +41 (0) 31 818 77 77
E-Mail: info@interlabor.ch
Internet: www.interlabor.ch

Öffnungszeiten und Probenannahme

Geöffnet und erreichbar ist Interlabor jeweils werktags von 
Montag – Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr. 
Während dieser Öffnungszeiten werden Ihre Proben 
gerne  entgegengenommen.

Proben zur mikrobiologischen Untersuchung müssen vor 

15.00 Uhr angeliefert  werden.

Versand Ihrer Proben

Ihre Probe senden Sie bitte an oben genannte Adresse. Pro-
ben zur mikrobiologischen Untersuchung müssen gekühlt und 

schnellstmöglich versendet werden (innert 24 Stunden 

im Labor).

Achten Sie darauf, Ihre Proben sicher zu verpacken und die 
Behälter für Flüssigkeiten ausreichend dicht zu verschliessen.

Analyseauftrag

Den Proben muss immer ein entsprechender Analysenauf-
trag beiliegen. Vorgefertigte Auftragsformulare finden Sie auf 
der Interlabor-Website zum Herunterladen resp. können  
angefordert und zugesendet werden. Gerne erstellen wir  
in Rücksprache mit Ihnen spezifische Auftragsformulare  
kostenlos.

Verwenden Sie Ihr eigenes Formular, achten Sie bitte darauf, 
dass mindestens folgende Angaben ersichtlich sind:

• Auftraggeber inkl. Kontaktdaten

• Probebezeichnungen und Hinweise zum Umgang
mit den Proben (Lager- resp. Gefahrenhinweise)

• Durchzuführende Prüfungen, gegebenenfalls
mit  Spezifikationen und Prüfmethoden

• Termin und Qualitätsstandard

Bearbeitungsdauer / Lieferfristen

Die Bearbeitung von Analysenaufträgen beginnt, nachdem 
alle notwendigen Abklärungen zur technischen und organisa-
torischen Machbarkeit abgeschlossen sind. Die Lieferfrist von 
Standarduntersuchungen dauert nach Probeneingang in der 
Regel 8 bis 10 Arbeitstage, falls nichts anderes erwähnt. Die 
Lieferfrist zuschlagspflichtiger Express-Untersuchungen  
(+ 40 %) dauert nach Probeneingang rund 1 bis 5 Arbeitstage. 
Sind weiterführende Abklärungen notwendig oder treten Ver-
zögerungen auf, werden Sie darüber informiert.

Wichtige und nützliche Informationen

Scan me!
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Qualitätssystem

Interlabor unterhält ein Qualitäts- 
system gemäss den Vorgaben von 
ISO 17025 und GMP. Grundsätzlich 
erfolgen die Prüfungen ohne anders-
lautende Vereinbarung im Rahmen 
der ISO 17025-Akkreditierung und bei 
Interlabor selbst. Ist dies nicht der Fall, 
sind diese Prüfungen entsprechend 
gekennzeichnet.

Für GMP-Analysen wird eine Qualitätsvereinbarung (Lohnana-
lysevertrag) zwischen den involvierten Parteien (Ihrer Firma 
und Interlabor) benötigt; die eingesetzten Prüfmethoden  
müssen produktspezifisch validiert / verifiziert sein.

Eine entsprechende Vorlage einer Qualitätsvereinbarung  
kann bei Interlabor verlangt werden. Die Validierungen können 
bei Interlabor in Auftrag gegeben werden und erfolgen in 
Absprache mit Ihnen.

In speziellen Fällen wie der Methodenentwicklung oder  
Forschung erfolgen die Arbeiten nach aktuellem Stand von 
Wissenschaft und Technik. Für die Analytiker und die  
Analysengeräte gelten dabei die Anforderungen gemäss 
der ISO 17025-Akkreditierung (z. B. Qualifizierung), aller-
dings liegen keine Leistungskennzahlen (z. B. Validierungs-
daten) zu den Methoden vor.

Die jeweils aktuellen Qualitätszertifikate stehen auf der In-
terlabor-Website zum Download bereit resp. können einge- 
fordert und zugestellt werden.

Kundenrückmeldung

Interlabor ist bestrebt, Ihnen keine Veranlassung zu  
Beanstandungen zu geben. Trotzdem ist nicht gänzlich 
auszuschliessen, dass eine Dienstleistung nicht vollends 
Ihren Wünschen entspricht. In diesem Fall bitten wir Sie, 
uns darüber in Kenntnis zu setzen. Gerne werden wir die 
Ursache ermitteln, unser Qualitätsmanagement mit der 
Nachbesserung betreuen und Massnahmen zur Vorbeu-
gung treffen.

Dienstleistungen und Preise

Sämtliche erwähnten Dienstleistungen richten sich  
ausschliesslich an gewerbliche Kunden und unterliegen  
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Interlabor.  
Preise sind in Schweizer Franken (CHF) ausgewiesen, 
exklusiv dem aktuellen MwSt.–Satz; Preisänderungen blei-
ben vorbehalten.

Rechnung und Bestellnummer (PO)

Die Rechnung wird grundsätzlich zum Ende des Monats  
mit einem Zahlungsziel von 30 Tagen mit den Nettokosten 
als Sammelrechnung ausgestellt.

Soll die Rechnung einer spezifischen Rechnungsstelle zu-
gestellt werden, ist dies bei der Auftragserteilung mitzuteilen.

Bestellnummern (PO-Nummern) werden gerne berücksichtigt, 
wenn diese Angaben bei der Auftragserteilung vorliegen.

Allfällige Bankgebühren der Rechnungsbegleichung gehen zu 
Lasten des Auftraggebers.
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Ihr Weg zu Interlabor

Die Interlabor Belp AG hat ihren Sitz in Belp bei Bern in der 
Schweiz. Belp liegt wenige Kilometer südlich von Bern. Sie 
können uns mit dem ÖV oder Auto bequem erreichen.

Mit dem Zug fahren Sie bis Bern Hauptbahnhof. Ab Bern 
fährt Sie ein Nahverkehrszug (Linien S3, S31, S4 oder S44) 
über Wabern, Kehrsatz, Belp Steinbach bis Bahnhof Belp. 
Vom Bahnhof Belp ist Interlabor zu Fuss in 20 Minuten zu  
erreichen. Gerne erwartet Sie ein Mitarbeiter von Interlabor  
direkt am Bahnhof.

Mit dem Bus fahren Sie ab Bahnhof Belp mit Nr. 160 (Rich-
tung Bern Flughafen) respektive 332 (Aemmenmatt) bis zur 
Haltestelle «Aemmenmatt» (ca. 5 Minuten).

Mit dem Auto fahren Sie über eine der Autobahnen bis Bern 
und umrunden die Stadt in Richtung Süden auf der Auto-
bahn A6. Der Weg führt an den Ausfahrten Wankdorf, Ostring 
und Muri vorbei. Sie verlassen die Autobahn an der Ausfahrt 
Rubigen / Münsingen / Belp. Den Wegweisern Belp / Flugha-
fen folgend, gelangen Sie nach 5 Minuten nach Belp. Den 
Wegweisern zum Flughafen folgen Sie beim ersten Kreisel 
und biegen rechts ab. Nach ca. einer Minute auf der Umfah-
rungsstrasse, bevor Sie zu einem zweiten Kreisel gelangen, 
erblicken Sie zu Ihrer rechten Seite das Gebäude von Inter-
labor (gegenüber der Kirche).
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1.  Gültigkeit, Auftragserteilung, Konditionen
und vorzeitige Beendigung

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen («AGB») der Inter-
labor Belp AG («Interlabor») sind integraler Bestandteil des 
zwischen Auftraggeber und Interlabor abgeschlossenen Ver-
trages über die Erbringung analytischer Dienstleistungen. 
Alle Dienstleistungen von Interlabor erfolgen ausschliesslich 
nach Massgabe der gültigen Preisliste oder aufgrund einer 
schriftlichen Offerte sowie dieser AGB, sofern Letztere nicht 
durch schriftliche Vereinbarungen modifiziert wurden.  
Abweichende Auftrags- oder Einkaufsbedingungen des Auf-
traggebers, die nicht ausdrücklich schriftlich anerkannt sind, 
sind unverbindlich; ihnen wird ausdrücklich widersprochen.

Alle Angebote von Interlabor richten sich exklusiv an  
gewerbliche und industrielle Auftraggeber. Alle Preisanga-
ben verstehen sich ohne gesetzliche Mehrwertsteuer. Sie 
wird – soweit geschuldet – dem Auftraggeber zusätzlich in 
Rechnung gestellt. Preisänderungen und Irrtümer bleiben 
vorbehalten. Die in der Preisliste erwähnten Konditionen gel-
ten nur für Probeserien. Für die Analytik von Einzelproben 
behält sich Interlabor vor, einen Zuschlag zu verrechnen.

Vom Auftraggeber gewünschte Angaben auf der Rechnung 
(z. B. PO-Nummer, Kostenstelle, Chargennummer) sind bei 
Auftragserteilung unmissverständlich mitzuteilen. Eine vor-
zeitige Beendigung eines Auftrages ist schriftlich mitzuteilen 
und bedarf der Bestätigung von Interlabor. Bis zum Eingang 
der Beendigungsmitteilung aufge wendete Laborstunden so-
wie anderweitig angefallene Kosten werden dem Auftragge-
ber in Rechnung gestellt.

2. Lieferfristen und Zahlungsbedingungen

Die Lieferfrist beträgt bei Standarduntersuchungen 8 bis 10 
Arbeitstage. Für Expressanalysen, die 1 bis 5 Arbeitstage 
dauern, ist ein Preiszuschlag von 40% zu entrichten. Die Lie-
ferfrist beginnt mit Eingang der Proben und Abklärung  
aller technischer und kaufmännischer Fragen. Vorgenannte 
Zeitspannen verstehen sich als Richtwerte und sind keine 
verbindlichen Lieferfristen. Höhere Gewalt, Unfälle, Brand, 
Personalausfälle oder schwerwiegende Defekte bei den Un-
tersuchungsapparaturen entbinden Interlabor vorüberge-
hend oder gänzlich von der Ausführungspflicht. Die Faktu-

rierung erfolgt monatlich, zahlbar rein netto und innerhalb 
von 30 Tagen ab Rechnungsstellung. Sind zusätzliche  
Laborarbeiten erforderlich, werden die für Interlabor an- 
fallenden Kosten nach Absprache mit dem Auftraggeber 
ebendiesem gesondert fakturiert.

3. Proben und Sicherheitsrisiken

Die Verantwortung für die Anlieferung und Beschaffenheit 
der Proben obliegt allein dem Auftraggeber. Ohne anderwei-
tige Vereinbarung oder Abholung seitens des Auftraggebers 
werden die Proben 20 Tage nach Abschluss der Analytik  
entsorgt. Wenn es explizit schriftlich vereinbart ist, werden 
sie kostenpflichtig zurückgesandt oder gelagert. Für Proben-
rückstellmuster ist generell der Auftraggeber zuständig. 

Besitzen bei Interlabor eingereichte Untersuchungs muster 
spezielle Risiken (z. B. explosiv, kanzerogen, toxisch), muss 
der Auftraggeber dies jeweils mittels Kennzeichnung der 
Mustergefässe sowie anlässlich der Auftragserteilung schrift-
lich kommunizieren.

4.  Qualitätsstandard, Dokumenten-  
und  Datenarchivierung

Analytische Prüfungen innerhalb des Geltungsbereiches  
der Akkreditierung von Interlabor werden gemäss 
den  Anforderungen der ISO 17 025 ausgeführt. 

Angaben zur Messunsicherheit stehen auf Anfrage zur 
Verfügung. Die Beurteilung der Messergebnisse erfolgt 
ohne Berücksichtigung der Messunsicherheit. Prüfungen 

ausserhalb des Geltungsbereiches der ISO 17 025  
werden nach aktuellem Stand der Technik durchgeführt und 
sind nicht validiert. Interlabor verwendet öffentliche 
oder  eigene Methoden, sofern der Auftraggeber nichts 
Gegenteiliges wünscht. Für GMP-konforme Auftrags-
analytik  sind ein Lohnanalysenvertrag und eine produkt-

spezifische Validierung erforderlich.

Prüfberichte / Analysezertifikate und Rohdaten werden  
maximal 10 Jahre archiviert.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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5. Vertraulichkeit

Interlabor verpflichtet sich, Informationen, Analyse befunde 
und Verfahren aus dem Geschäftsbereich des Auftrag- 
gebers, die weder allgemein zugänglich noch bekannt sind, 
vertraulich zu behandeln. Ohne anderslautende schriftliche 
Vereinbarung teilt Interlabor die Resultate ausschliesslich 
dem Auftraggeber mit. Von der Vertraulichkeit ausgenom-
men sind die Offenlegung von Dokumenten und Informatio-
nen im Rahmen behördlicher Inspektionen in gesetzlich  
geregelten Bereichen.

6. Geistiges Eigentum

Anlässlich einer analytischen Dienstleistung selbst ent-
wickelte Analysenverfahren bleiben geistiges Eigentum von 
Interlabor, sofern das Analysenverfahren nicht exklusiv auf 
Verlangen des Auftraggebers entwickelt wurde. Der Auftrag-
geber darf keine immateriellen Rechte, Informationen und 
Kenntnisse, die Analysenverfahren betreffen, weiter geben. 
Davon ausgenommen sind sowohl die Weiter leitung an 
staatliche Behörden, als auch die Verwendung zu Regi-
strierungszwecken. Der Auftraggeber ist insbesondere nicht 
berechtigt, von Interlabor entwickelte Analysenverfahren 
selbst anzuwenden oder Dritte damit zu beauftragen, sofern 
dem Auftraggeber keine schriftliche Erlaubnis seitens Inter-
labor vorliegt. Jegliche Veräusserung von Informationen und 
Kenntnissen bezüglich der Analysenverfahren sowie die  
Anmeldung von Schutzrechten sind dem Auftraggeber  
untersagt.

Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle betreffenden Infor- 
mationen und Kenntnisse geheim zu halten, sofern  
Interlabor einer Weiterleitung an einzelne Empfänger nicht 
schriftlich zugestimmt hat. Bei einem Verstoss ist Interlabor 
in jedem Fall berechtigt, Schadenersatz zu fordern. Der  
Auftraggeber haftet gegenüber Interlabor für jegliche  
Verletzung seitens involvierter Dritter sowie eigener und  
ehemaliger Mitarbeiter. Will der Auftraggeber das geistige  
Eigentum an spezifischen Analysenverfahren erwerben, ver-
handeln er und Interlabor über eine eventuelle Veräusserung.

7.  Zusammenarbeit, Rückmeldungen
und  Zutrittsrecht für Audits

Interlabor vergibt ohne Information des Auftraggebers keine 
Unteraufträge an externe Fachleute oder Laboratorien inner-
halb gesetzlich geregelter Bereiche oder des Geltungsbe-
reiches der Akkreditierung. Interlabor besitzt ein  
geregeltes Verfahren für Rückmeldungen der Auftraggeber. 
Jede Rückmeldung wird individuell registriert und profund 
bearbeitet. Der Auftraggeber wird über das Ergebnis seiner 
Rückmeldung informiert. Interlabor gewährt dem Auftrag- 
geber das Zugangsrecht («Audit») zu den Räumlich keiten, in 
denen die analytischen Dienstleistungen durchgeführt  
werden. In archivierte Dokumente und Rohdaten der betref-
fenden Prüfung wird auf Anfrage Einsicht gewährt.

8.  Haftung, anwendbares Recht
und  Gerichtsstand

Sofern nicht anders vereinbart, haftet Interlabor aus-
schliesslich für eine sorgfältige Ausführung der analytischen 
Dienstleistung. Eine Haftung für leichte Fahrlässigkeit oder 
Vermögensschäden wird kategorisch ausgeschlossen. 
Wird ein Auftrag im Namen und auf Kosten eines Dritten er-
teilt, haften der Vertretende und der Vertreter gegenüber 
Interlabor solidarisch für die Erfüllung sämtlicher entsprech-
ender Pflichten. 

Auf die mit Interlabor abgeschlossenen Aufträge und die  
vorliegenden AGB findet ausschliesslich Schweizer Recht 
Anwendung. Alleiniger Gerichtsstand ist Bern. 

9. Stand

Die vorliegende Version vom 01. Oktober 2022 ersetzt 

alle  vorhergehenden Versionen.



INTERLABORINTERLABOR 
BELP AG

Interlabor Belp AG

Aemmenmattstrasse 16
3123 Belp, Schweiz
Tel. +41 (0)31 818 77 77
www.interlabor.ch
info@interlabor.ch

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
08.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 17.00 UhrScan me!




